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Caritas-Sozialstation 
Nürnberg-Süd
Kompetenz und Erfahrung in der Pflege. 
Auch in der Pfarrei Johannes der Täufer 
und Umgebung täglich für SIE unterwegs.
Daheim betreuen und pflegen.
Wir helfen mit.
Wir reden nicht nur von Qualität −
Wir pflegen mit Qualität!

Caritas-Sozialstation ׀ Tel. 0911 / 988 70 80
Giesbertsstraße 67c 90473 ׀ Nürnberg-Langwasser

Individuell für SIE:
▪ Allgemeine Pflegeberatung
▪ Körperpflege, An- und Auskleiden
▪ Medizinische Hilfe (z.B. Insulin)

▪ Hauswirtschaftliche Hilfe
▪ Stundenweise Betreuung zu Hause
▪ Entlastung pflegender Angehöriger
▪ und vieles mehr

Wir sind  anders …
Wir wollen DICH als neue 
Kollegin/Kollegen im ambulanten Dienst
Gesundheits- und 
Altenpfleger/-helfer*innen
Wir bieten:
• Verlässlicher Dienstplan sowie 

Berücksichtigung individueller Wünsche
• Kaum geteilte Dienste
• Touren mit Auto oder E-Bike möglich 
• Ein gutes familienfreundliches Betriebsklima - 

arbeiten in kleinen Teams 
• Fort- und Weiterbildungen

• Vergütung nach AVR - 30 Tage Urlaub, 
Betriebsrente, Zeitwertkonto

• Unbefristete Arbeitsverträge 
• Kostenlose Getränke
• Private Zusatzversicherung
• Flache Hierarchien
• Bürohunde

Wir betreuen ambulant Menschen mit Pflegebedarf im ganzen Nürnberger Süden mit 3 Standorten in 
Katzwang, Eibach und Langwasser.

Melde Dich unter: sozialstation@caritas-nuernberg-sued.de
Oder gerne persönlich: Telefon 0911 / 988 70 80

Anzeige

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
(Erscheinungstermin Juni 2024) ist:

Sonntag, 12. Mai 2024.
Bitte senden Sie Ihre Beiträge per Mail an: 
wegweiser@pfarrei-johannes-der-taeufer.de 
oder eines der Pfarrbüros (siehe Kontakte).
Da das Platzangebot beschränkt ist, bitten wir 
darum, die Artikel kurz zu halten. Wir behalten 
es uns auch vor, Beiträge (auch ohne Rückspra-
che) zu kürzen. 
Geben Sie für Rückfragen bitte Name, Adresse 
und Telefonnummer mit an.

Bei Fragen in Bezug auf die Anzeigenbuchung 
wenden Sie sich bitte an Martin Fürst, Tel. 
935955-23, martin.fuerst@fuerstmedien.de

Impressum
Pfarrmagazin für die  
Pfarrei Sankt Johannes der Täufer, Nürnberg
Ausgabe 1 / März - Juni 2024
Herausgeber:  
Pfarrei Sankt Johannes der Täufer, Nürnberg, 
mit den Kirchorten Altenfurt, Fischbach und 
Moorenbrunn. Namentlich gezeichnete Beiträge 
geben nicht in jedem Fall die Meinung des Her-
ausgebers oder der Redaktion wieder.
Redaktionsteam:  
Vera Lengenfelder, Klaus Reis (V.i.S.d.P.)
Layout & Gestaltung:  
Vera Lengenfelder, Klaus Reis
Kontakt Pfarrei: 
St. Johannes der Täufer, 
Von-Soden-Straße 28, 90475 Nürnberg, 
Tel. 834413, altenfurt@bistum-eichstaett.de
www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de
Kontakt Redaktionsteam: 
wegweiser@pfarrei-johannes-der-taeufer.de
Druck:  
Fürstmedien, Nordring 98a, 90409 Nürnberg,  
Tel. 935955-0, martin.fuerst@fuerstmedien.de

Das Kreuz auf dem Dach der Mooren-
brunner Kirche Mutter vom Guten Rat

Das Titelbild stammt von Martin Quitterer.
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EditorialEditorial

Auch für uns kann OSTERN ein AUFBRUCH sein:

Ein AUFSTEHEN gegen 
Ungerechtigkeit, Hass, Krieg, Ideologien und Panikmache vor dem Weltuntergang.

Ein EINTRETEN für 
Gerechtigkeit, Frieden, Gemeinschaft und Glaube.

Getragen von der Liebe Gottes und unter seinem Segen können wir uns und die Welt 
ein bisschen besser machen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Osterfest.

Ihr Lucian Mot, Gemeindereferent

Liebe Leserinnen 
und Leser unseres 
Pfarrmagazins WEGWEISER!

Nach dem langen Winter mit seiner Dun-
kelheit und Kälte, wo alles so trostlos er-
scheint, sind die lang ersehnten und wär-
menden Sonnenstrahlen des Frühlings so 
etwas wie eine Erlösung.

Die Natur erwacht aus dem Winterschlaf. 
Alles beginnt zu grünen und zu blühen in 
allen erdenklichen Farben. Es ist die Zeit 
des Erwachens und des neuen Aufbruchs. 
Der Beginn eines neuen Lebenszyklus.

Es tut gut, in die Natur zu gehen und bei 
einem den Aufbruch und das Erwachen 
hautnah mitzuerleben.

Nicht nur in der Natur erleben wir im 
Frühling einen Aufbruch oder einen Neu-
anfang – oft auch in unserem Leben. Wir 
reden dann von Frühlingsgefühle, die uns 
so etwas wie Flügel verleihen, eben neue 
Lebenskraft.

Das bevorstehende Osterfest ist auch 
eine Zeit des Aufbruchs und des Neu-
anfangs. Aus Liebe zu uns stirbt Jesus 
unseren menschlichen Tod. Doch seine 
Auferstehung zeigt, dass das Leben das 
Gott schenkt stärker ist als der Tod. Mit 
der Auferstehung Jesu wird alles anders. 

Eine Gruppe Schneeglöckchen im Garten – die 
ersten Frühjahrsboten.

Bild: Blandina Mangelkramer

Palmkätzchen / Weidenkätzchen
Bild: Jürgen Köhn In: Pfarrbriefservice.de
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Aus der GemeindeAus der Gemeinde

Spendenaktion
für die Straßenambulanz

Es ist schon Tradition geworden, dass re-
gelmäßig Lebensmittel in unserer Pfarrei 
gesammelt und der Straßenambulanz 
„Franz von Assisi“ übergeben werden. 
Das letzte Mal kam besonders viel zu-
sammen: Den Spendern ein herzliches 
„Vergelt's Gott“.

Wir wollen auch in der Fastenzeit wie-
der für die Straßenambulanz „Franz 
von Assisi“ haltbare Lebensmittel 
sammeln und dort abgeben, 
zum Beispiel:
• Champignons in Dosen
• Erbsen, Karotten, Bohnen und Linsen 

in Dosen
• Tomaten in Dosen
• Nudeln
• Reis
• Salz
• Pfeffer (gemahlen)
• Milchreis
• Pfirsiche, Mandarinen, Birnen und Ana-

nas in Dosen

• Oliven
• Essig
• Sonnenblumenöl
• H-Milch 1,5%

Da in der Küche der Straßenambulanz 
größere Mengen an Essen gekocht 
werden, ist es sinnvoll, statt von je-
dem etwas,  große Einheiten der glei-
chen Sorte zu spenden.

In allen drei Kirchen unserer Pfarrei, 
also in St. Sebald (Altenfurt), Heilig Geist 
(Fischbach) und Mutter vom Guten Rat 
(Moorenbrunn), sind Sammelkörbe spä-
testens ab Samstag, 2. März bis  Diens-
tag, 19. März 2024 aufgestellt. 
Bitte bringen Sie Ihre Spenden in dieser 
Zeit mal untertags vorbei. Herzlichen 
Dank für die Unterstützung der Bedürfti-
gen in unserer Stadt!

H. Grander, B. Pietsch, K. Reis

Ökumenische Passionsandachten

Auch in diesem Jahr finden wieder ökumenische Passionsan-
dachten in der Altenfurter Rundkapelle statt – und zwar im-
mer dienstags um 19 Uhr vom 20. Februar bis 19. März 2024.

Mit Texten und Musik bedenken wir die Passion Jesu und be-
reiten uns gemeinsam auf die Heilige Woche vor.

Die Andachten stehen dieses Jahr unter dem Motto „Leiden-
schaftlich hoffen“.

Ökumenischer Kreuzweg in Altenfurt
am Palmsonntag, 24. März 2024 „Seht ein Mensch“

Wir erinnern uns an den Leidensweg Jesu, gehen ihn ein 
Stück weit mit.

1. Station 18.00 Uhr Rundkapelle
2. Station 18.30 Uhr evang. Christuskirche
3. Station 19.00 Uhr St. Sebald

Fischbach – Eine-Welt-Verkauf 

Wir laden herzlich ein zum Osterverkauf 
am 17. März. Neben einer reichhaltigen 
Auswahl hochwertiger Lebensmittel wer-
den Kunsthandwerk und Geschenkartikel 
angeboten. Ebenfalls haben wir verschie-
dene Waren aus dem Angebot der Nürn-
berger Wohn- und Werkstätten für Blinde 
und Sehbehinderte im Programm. Kom-
men Sie doch einfach vorbei und lassen 
Sie sich inspirieren!

300 € gespendet
Ein großer Dank geht an Sie, liebe Kund_
innen, dass sie auch im vergangenen 
Jahr wieder im Eine-Welt-Shop einge-
kauft haben. So war es möglich, 300 € für 
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wohltätige Zwecke zu spenden: 150 € gin-
gen an das NN-Projekt „Freude für Alle“ 
und 150 € an die Gaza-Hilfe der Caritas. 

Der Schrank im Vorraum der Kirche ist 
sonntags nach dem Gottesdienst geöff-
net. Zu besonderen Zeiten wie in der be-
vorstehenden Osterzeit werden auch im 
Treffpunkt Bücherei Produkte angeboten. 
Nutzen Sie auch für Ihre Ostergeschenke 
die Gelegenheit, fair gehandelte Lebens-
mittel, und Erzeugnisse aus Behinderten-
arbeit zu kaufen, und helfen Sie auf diese 
Weise mit, Menschen, denen es nicht so 
gut geht, ihren Lebensalltag zu meistern. 

Ulli Pilz-Dertwinkel
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Aus der GemeindeAus der Gemeinde

Lasset uns gemeinsam...
Andachten in unserer Pfarrei

Mit geistlichen Impulsen, Beten und Singen 
besteht zweimal im Monat die Gelegenheit, 
in Gemeinschaft den Sonntag zu beschlie-
ßen. Eine der beiden Vorbereitungsgruppen 
wählt dazu ein Thema aus und gestaltet 
dazu die Andacht, auch mit Elementen, die 
in der normalen Messfeier nicht oder kaum 
vorkommen.

in der Kirche „Mutter vom Guten Rat“ in Moorenbrunn.
und zwar jeden zweiten und vierten Sonntag im Monat:
Die nächsten Termine:
10. März / 14. April / 28. April / 12. Mai / 26. Mai / 9. Juni
Am 24. März ist keine Atempause (18 Uhr Ökumenischer Kreuzweg Altenfurt).

Jeden Donnerstag, also am 22. und 29. 
Februar, 7., 14. und 21. März um 8.00 Uhr 
im Pfarrheim Hl. Geist Fischbach ein 

Impuls zur Fastenzeit

Anschließend besteht dann noch die 
Möglichkeit, gemeinsam zu frühstücken.

Gönnen Sie sich diese Auszeit!

Einladung 
zum Ostermahl

Die Bedeutung des Osterfestes wird durch 
die besondere Liturgie der gottesdienst-
lichen Auferstehungsfeier deutlich. Eine 
schöne Fortführung ist das gemeinsame 
Mahl der Gemeinde im Anschluss daran. 
Hier soll die Freude über diesen Tag konkret 
sichtbar werden. Sie sind herzlich eingela-
den, an dieser Gemeinschaft teilzunehmen.

Das Mahl startet jeweils nach der Feier Das Mahl startet jeweils nach der Feier 
der Osternacht.der Osternacht.

Es gibt im jeweiligen Pfarrheim verschie-
dene Speisen und Getränke. 

Bitte melden Sie sich möglichst an
bis spätestens Montag, 25. März:

für Altenfurt: 
bei Christa Müller, Tel. 83 16 57 oder
Heike Grander, Tel. 83 63 92

für Moorenbrunn:
bei Martin Quitterer, 
Tel. 0151 20196879 (auch per WhatsApp)

Nennen Sie bitte Name und Anzahl der 
teilnehmenden Personen! Helfer*innen 
sind auch immer gerne gesehen.
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Kar- und OsterliturgieKar- und Osterliturgie

Christ ist erstanden!
Unsere Angebote in der Karwoche und zu Ostern

BEICHTGELEGENHEIT
Altenfurt – St. Sebald, in der Sakristei
Samstag, 23. März, 14.30 bis 15.30 Uhr
Bitte warten Sie in der Kirche!

LITURGIE 
DER KAR- UND OSTERTAGE

PALMSONNTAG

Altenfurt – St. Sebald
Samstag, 23. März, 18.00 Uhr
Hl. Messe mit  
Palmprozzession/Palmweihe

Moorenbrunn – Mutter vom Guten Rat
Sonntag, 24. März, 9.30 Uhr
Hl. Messe mit 
Palmprozzession/Palmweihe

Fischbach – Heilig Geist
Sonntag, 24. März, 11.00 Uhr  
Hl. Messe mit Palmprozession/ 
Palmweihe, Kindergottesdienst

Altenfurt – Rundkapelle 
Sonntag, 24. März, 18.00 Uhr
Ökumenischer Kreuzweg

GRÜNDONNERSTAG

Fischbach – Hl. Geist
Donnerstag, 28. März, 19.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst  
für Johannes d. Täufer
anschl. Aussetzung und Anbetung

KARFREITAG

Altenfurt – St. Sebald
Freitag, 29. März, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie 

Altenfurt – Pfarrheim
Freitag, 29. März, 15.00 Uhr
Karfreitagsandacht für Kinder

Fischbach – Heilig Geist
Freitag, 29. März, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie 

Moorenbrunn – Mutter vom Guten Rat
Freitag, 29. März 
09.30 Uhr Kreuzwegandacht 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

OSTERNACHT

Altenfurt – St. Sebald
Samstag, 30. März
21.00 Uhr Feier der Osternacht 
mit Segnung der Speisen
mit dem Kirchenchor
22.30 Uhr Osteragape im Pfarrheim

Moorenbrunn – Mutter vom Guten Rat
Samstag, 30. März 
21.00 Uhr Feier der Osternacht 
mit Segnung der Speisen
mit dem Kirchenchor
22.30 Uhr Osteragape im Pfarrheim

OSTERSONNTAG

Fischbach – Heilig Geist
Sonntag, 31. März, 11.00 Uhr
Festgottesdienst mit dem Kirchenchor

Moorenbrunn – Mutter vom Guten Rat
Sonntag, 31. März, 19.00 Uhr
Ostervesper

OSTERMONTAG
Moorenbrunn – Mutter vom Guten Rat
Montag, 1. April, 09.30 Uhr
Heilige Messe

Altenfurt – St. Sebald
Montag, 1. April, 9.30 Uhr
Heilige Messe

Altenfurt – Caritas Pirckheimer-Seniorenheim
Montag, 1. April, 10.30 Uhr
Heilige Messe

Oweimar Viveros hat seine Wurzeln tief 
im ländlichen Leben und der Liebe zur 
Natur verankert. Nach seinem Agrarin-
genieur-Studium in der Stadt kehrte er zu 
seiner Familie zurück. Die Landpastoral 
der Diözese Pasto unterstützte ihn dabei, 
seine Landwirtschaft nach den Prinzipien 
der Agrarökologie umzustellen. Heute 
gedeihen auf seinem Land neben Kaffee 
Zitrusbäume, Bananenstauden, Bambus 
und Edelhölzer. Seine Mutter Raquel baut 
Salat, Möhren, Physalis und vieles mehr 
an – alles gesund und ökologisch. 

Die Maßnahmen der Landpastoral tragen 
zur Hungerbekämpfung vor Ort bei und 
sichern finanzielle Stabilität der Familien, 
während sie gleichzeitig Umwelt- und Ar-
tenschutz fördern. Oweimars Geschichte 
ist nicht nur eine landwirtschaftliche Ent-
wicklung, sondern auch ein inspirierendes 
Beispiel für eine nachhaltigere Zukunft.

Mit Ihrer Spende bei den Gottesdiens-
ten am 16./17. März oder Ihrer Über-
weisung leisten Sie einen wertvollen 
Beitrag dazu – danke!

Spendenkonto 
IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10

Misereor hilft
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Aus den GremienAus den Gremien

Neues aus der Kirchenverwaltung (KV)
In den Sitzungen der Kirchenverwaltung 
seit Ende November wurden wieder 
schwerpunktmäßig die Themen Perso-
nal, Finanzen der Pfarrgemeinde und 
Immobilien/Grundstücke besprochen.

Personal: Leider ist das Kirchortbüro 
Moorenbrunn wegen Kündigung von 
Frau Wehrl seit 31.12.23 nicht besetzt. 
Die Situation wurde mit den Pfarrsekre-
tärinnen besprochen und durch eine 
Stundenaufstockung gelöst. Das Büro 
Moorenbrunn ist ab April 2024 jeweils 
dienstags von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr 
besetzt.

Das Pfarrbüro in Altenfurt wird ab 
April 2024 bei dringedem Bedarf am 
Mittwoch-Nachmittag zusätzlich öff-
nen. Hierfür melden Sie sich bitte recht-
zeitig im Pfarrbüro per Mail altenfurt@
bistum-eichstaett.de oder telefonisch 
0911/834413 an.

Finanzen: Die Gewinn- und Verlust-
rechnung 2023 wurde im Finanz & Con-
trolling Team der KV (Fr. Feneberg, Hr. 
Fischer, Hr. Gierse, Fr. Werner) im Detail 
durchgesprochen und der Entwurf des 
Haushaltsplans 2024 erstellt. Das Er-
gebnis in 2023 war in dem geplanten 
Umfang negativ. Dies war nur möglich, 
indem die erhöhten Energiekosten durch 
Einsparungen und höhere Spenden aus-
geglichen werden konnten. Für das Jahr 
2024 haben wir eine weitere Verringe-
rung des negativen Ergebnisses geplant.
Falls Sie Fragen zum Jahresabschluss 
2023 oder zum Haushaltsplan 2024 
haben, sprechen Sie bitte das Pfarrse-

kretariat an, damit wir einen Termin für 
den persönlichen Austausch vereinba-
ren können.

Immobilien: Die beiden Verträge zum 
Eigentümerwechsel (Stadt Nürnberg 
und Freunde der Rundkapelle) des Ka-
pellenplatzes wurden unterschrieben. 
Der Vertrag mit der Stadt Nürnberg ist in-
zwischen nach der erforderlichen Geneh-
migung der jeweiligen Aufsichtsgremien 
(Stadtrat der Stadt Nürnberg und die Stif-
tungsaufsicht des Bistums) rechtskräftig. 
Zum Thema Verzicht auf das Erbbau-
recht des Krankenpflegevereins am 
Grundstück Von-Soden-Str. wurden bis 
jetzt keine Fortschritte erzielt. Das ge-
plante Projekt mit dem Gundekarwerk 
ist jedoch nur sinnvoll bei einem Verzicht 
auf das Erbbaurecht. Da die KV es sehr 
bedauern würde, wenn dieses zentrale 
Bauvorhaben für den gesamten Stadt-
teil Altenfurt (Schaffung von zusätzlich 
benötigtem Wohnraum, davon 1/3 sozi-
algebunden), nicht realisiert wird, suchen 
wir das erneute Gespräch im Laufe des 
März mit den Verantwortlichen des Kran-
kenpflegevereins zur Lösung der Proble-
matik. 

Für sämtliche Immobilien/Grundstücke 
wurde eine Bewertungsmatrix erarbei-
tet (u.a. pastorale Bedeutung, Nutzung, 
Bauzustand, Alternativen, etc.). In den 
kommenden Wochen wird die ausge-
füllte Bewertungsmatrix mit dem PGR 
durchgesprochen und anschließend in 
einer Gemeindeversammlung vorgestellt 
und diskutiert. Das Ergebnis fließt in den 
pastoralen Plan der Gemeinde ein.

Wir danken allen Spendern der Gemeinde, sei es für eine „Zeit“-Spende oder eine 
Geldspende. Sie tragen mit Ihrer Spende zum lebendigen Gemeindeleben bei.
Im Jahr 2023 erhielt die Gemeinde die folgenden zweckgebundenen Spenden

Stand 15.02.2024 Pfarrheim, Sitzgruppe  
Moorenbrunn

Rundkapelle,  
Kapellenplatz

Bücherei  
Fischbach

Bücherei  
Moorenbrunn Kreuz Fischbach

Spende
2023 2.389,05 1.336,05 4.010,00 250,00 6.565,00

2022 4.330,00 -- 940,00 -- 145,00

Zuschuss 
Diözese

2023 -- 409,07 -- -- --

2022 -- -- -- -- --

Kirchen- 
stiftung

2023 691,57 16.387,91 2.469,04 537,74 33.342,54

2022 -- -- -- -- --

Ausgaben
2023 3.630,78 18.133,03 6.479,04 787,74 39.907,54

2022 -- -- -- -- --

Konto der Pfarrei St. Johannes der Täufer
Kontoinhaber: Kath. Kirchenstiftung Nürnberg Altenfurt 
IBAN DE48 7605 0101 0380 1323 73, Sparkasse Nürnberg

Helmut Gierse, Kirchenpfleger 11.2.2024

Kirchenverwaltungswahl  
am 24.11.24
Am 24.11.24 findet die Wahl zur Kir-
chenverwaltung unserer Gemeinde für 
die nächsten 6 Jahre durch alle wahlbe-
rechtigten Gemeindemitglieder statt. Wir 
möchten Sie als Kandidaten/in für diese 
Wahl gewinnen. Damit bewerben wir uns 
bei Ihnen um Ihre Zeit und Ihr ehrenamtli-
ches Engagement. 

1. Warum brauchen wir Sie, Ihr Wissen 
und Ihre Fähigkeiten? Weil wir weiter-
hin Veränderungen auf allen Ebenen 
haben werden und diese sollten wir 
nicht erleiden sondern positiv gestalten.

2. Was entscheidet die Kirchenverwal-
tung? Alle Entscheidungen zu Finanzen, 
Personal, Immobilien/Grundstücken der 
Gemeinde werden von der Kirchenver-
waltung im Rahmen des kirchlichen Stif-
tungsrechtes getroffen. Jedes Mitglied 
hat eine Stimme. Es gibt kein Vetorecht 
von hauptamtlichen Mitgliedern der 
Gemeinde. Die Entscheidungen werden 
per einfacher Mehrheit getroffen, wobei 
nur mit ja oder nein gestimmt werden 
darf. Es gibt keine Enthaltungen.
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Herzliche Einladung zur  
ökumenischen Segnungsfeier für (Ehe-)Paare

Bitte melden Sie sich, -wenn möglich- bald bei Frau Nerke an, damit wir gut orga-
nisieren und vorbereiten können.

 wir, (Ehe)Paar ____________________________________________ sind ______ Jahre 
verheiratet/zusammen und kommen zur Segnungsfeier

 wir kommen mit ___________ Personen zum Empfang.

Anmeldung bitte an kaethe.nerke@t-online.de Tel. 0911/831290 oder 
im kath. Pfarrbüro Altenfurt Tel. 834413 oder ev. Pfarrbüro Fischbach Tel. 830122

Wir laden Sie ein, liebes (Ehe-)Paar,

o ihre Ehe oder Partnerschaft (wiederholt)  
unter den Segen Gottes zu stellen, auch  
wenn sie nicht kirchlich heiraten konnten,

o sich an den gemeinsamen Anfang zu erinnern,

o in einer Segnungsfeier Ihr Treueversprechen zu erneuern:

Samstag 15. Juni 2024, 14.00 Uhr 
in die katholische Kirche Heilig Geist 

Fischbacher Hauptstraße 124
Liebes Jubelpaar feiern Sie mit uns
10, 25, 40, 50, 60+ Jahre Ihrer Ehe/ Zweisamkeit
mit einem Glas Sekt einem Kuchenbüffet
und interessanten Gesprächen

Pfarrer Häselbarth, Pfarrer Lenz, Käthe Nerke und Team

Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde 
Nürnberg Fischbach

3. Wie arbeitet das Kirchenverwaltungs-
team? Als echtes Team von unterschied-
lichen Menschen mit unterschiedlichen 
Fähigkeiten. Im wahrsten Sinn sind wir 
ein diverses Team und wollen auch wie-
der ein diverses Team sein. Damit jeder 
und jede sich vertieft einbringen kann 
bei Themen, die für einen persönlich 
interessant oder in denen besondere 
Kenntnisse/Erfahrungen vorhanden 
sind, haben sich 3 Unterteams inner-
halb der Kirchenverwaltung gebildet: 
Finanzen, Immobilien und Pfarrsekreta-
riat.

4. Wie viel Zeit sollten Sie „mitbringen“? 
Die Kirchenverwaltung trifft sich etwa 4 
Mal im Jahr in der Regel in Präsenz, aber 
natürlich bei Bedarf auch online. Und 
natürlich sind auch Hybridsitzungen 
(ein Teil der Mitglieder nimmt in Präsenz 
teil, ein Teil online) möglich. Die Sitzun-
gen dauern in der Regel ca. 2 Std. Die 
Unterteams treffen sich nach Bedarf.

Neugierig geworden?  
Interesse geweckt?  

Dann stellen Sie sich zur Wahl! 

Sie können Ihre Bereitschaft zur Kandi-
datur sowohl im Pfarrsekretariat, bei Fr. 
Böhm, Tel. 0911 834413, E-Mail altenfurt@
bistum-eichstaett.de oder beim Kirchen-
pfleger H. Gierse, mobil 0172 8643200, E-
Mail helmut.gierse@t-online.de erklären. 

Und natürlich können Sie jedes Mitglied 
der Kirchenverwaltung direkt ansprechen, 
wenn Sie noch weitergehende Fragen ha-
ben, bevor Sie sich zur Kandidatur bereit 
erklären.

Wir würden uns freuen, wenn Sie Teil des 
Teams werden wollen! Stellen Sie sich 
zur Wahl, denn wir brauchen engagierte 
Mitglieder in der Kirchenverwaltung, um 
Zukunft zu gestalten. Bringen Sie sich mit 
Ihren Fähigkeiten und Ihrer Persönlichkeit 
aktiv ein.
 Helmut Gierse, Kirchenpfleger 11.2.2024
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Ehrenamt: Einsatz mit Gewinn!
Ihre Unterstützung ist gefragt.

Neues Jahr - neuer Versuch mit der Rubrik: Gesucht??? – Gefunden!!! Dabei geht es 
nicht um Kleinanzeigen bei denen nicht mehr benötigte Dinge einen neuen Besitzer 
suchen, sondern vielmehr um Menschen, die in der Pfarrei fehlen oder manchmal wer-
den auch spezielle Dinge benötigt, die jemand vielleicht übrig hat und zur Verfügung 
stellen kann.

Gesucht werden:

Pfarrei St. Johannes der Täufer
Wer hat Interesse Orgel spielen zu ler-
nen? Die Pfarrei stellt gerne ihre Orgeln 
(in der Fischbacher Kirche Hl. Geist ist 
eine Orgel von Johannes Klais verbaut) 
für den Unterricht, bzw. zum Üben zur 
Verfügung. Der Unterricht wird kostenlos 
durch das Amt für Kirchenmusik im Bis-
tum Eichstätt in der Pfarrei St. Johannes 
der Täufer erteilt. Bei Interesse können Sie 
sich gerne im Pfarrbüro Altenfurt (alten-
furt@bistum-eichstaett.de) melden.

Unterstützer für die Webseite der Pfar-
rei gesucht. Das Grundgerüst unserer 
Webseite kommt vom Bistum Eichstätt 
und basiert auf dem Content-Manage-
ment-System TYPO3. Es werden Mitstrei-
ter gesucht, die Interesse haben an der 
Pflege (gerne auch eines Teilbereichs) der 
Webseite mitzuarbeiten. Sie können sich 
gerne per Mail an wegweiser@pfarrei-jo-
hannes-der-taeufer.de melden.

Die Kirchenverwaltung sucht engagierte 
Christen, die bereit sind sich zur Wahl zur 
Kirchenverwaltung am 24.11.24 zu stellen. 
Näheres siehe Bericht Seite 13. 

Die Chöre in unserer Pfarrei suchen 
Nachwuchs. Näheres hierzu finden Sie 
ab Seite 20.

Caritas Pirckheimer Seniorenheim
Das Seniorenheim sucht dringend eine 
Mitarbeiter/in in der Küche (Stellenan-
zeige siehe Seite 25).

Es werden auch immer ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen für die verschie-
densten Aufgaben und Tätigkeiten ge-
sucht.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und 
wir sprechen ganz unverbindlich mitei-
nander. Wir freuen uns, dass Sie mit uns 
dieses ehrenamtliche Netzwerk wieder 
neu aufbauen.
Bitte melden Sie Sich unter:
Seniorenheim Caritas Pirckheimer
Von-Soden-Straße 27
90475 Nürnberg-Altenfurt
Tel. 09 11/8 18 82-45 Frau Hauenstein
Email: seniorenheim@caritas-altenfurt.de

Es würde mich sehr freuen, wenn Sie 
sich durch das eine oder andere Gesuch 
angesprochen fühlen. Melden Sie sich 
gerne bei den angegebenen Ansprech-
partneren und erfahren mehr über die 
Möglichkeiten.               Vera Lengenfelder

Blinde entführen Kinder  
ins Land der Träume

Blinde und Sehbehinderte lesen vor

Ramona Tiedtke, Pädagogische Fachkraft 
bei den Nürnberger Wohn- und Werkstät-
ten für Blinde und Sehbehinderte gGmbh 
(NWW) war die einzige normal sehende 
unter den Vorleserinnen. Die Hauptrollen 
sprachen jedoch drei blinde junge Frauen 
und eine stark sehbehinderte. Der Vorle-
sequalität tat dies absolut keinen Abbruch. 
Sie brachten die Geschichte von Marc-Uwe 

Die NWW-Vorlesegruppe: V.l.n.r.: Kassandra 
Sommer, Nadine Herbinger, Sozialpädagoge 
Claus Wagner, Kristina Fersch, Soni Flack, 
Ramona Tiedtke, Pädagogische Fachkraft 

Kling so lebendig rüber, dass die Zuhörer-
Innen die Protagonisten des Bilderbuches 
– NEINhorn, KönigsDOCHter, SchLANGE-
WEILE; NAhUND, WASbär – förmlich live zu 
erleben glaubten. Sie marschierten mit ih-
nen durch den Herzwald, verliefen sich im 
Dschungel und freuten sich auf dem Vul-
kan über die fantastische Aussicht auf das 
Land der Träume. Es herrschte aufmerksa-

Große Begeisterung und Riesenapplaus ernteten Blinde und Sehbehinderte bei einer 
bislang einmaligen Vorlesestunde im Treffpunkt Bücherei KÖB (Katholisch Öffentliche 
Bücherei) Fischbach. Kinder und Erwachsene verfolgten gespannt und sichtlich amü-
siert die lustige Geschichte vom NEINhorn und der SchLANGEWEILE. Und gerne betei-
ligten sie sich bei der Suche nach den Mützen der Zwergvögel.

Eine Kooperationsveranstaltung von Treffpunkt Bücherei Fischbach und  
Nürnberger Wohn- und Werkstätten für Blinde und Sehbehinderte gGmbH
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me Stille, die immer wieder von herzlichem 
Gelächter unterbrochen wurde.

Obwohl ihre Vorlage in Brailleschrift war, 
lasen Kassandra Sommer, Kristina Fersch 
und Soni Flack flüssig und pointiert. Ihre 
Finger glitten geschickt über die tastba-
ren Punkte, um den Text zu erfassen. Die 
sehbehinderte Nadine Herbinger nutzte 
ein spezielles Lesegerät, mit dem sie die 
Buchstaben stark vergrößert auf ihrem 
Bildschirm darstellen kann. Und alle Vier 
hatten mindestens so viel Spaß wie ihr 
Publikum.

Der Veranstaltung war eine intensive 
Vorbereitung vorausgegangen: Um den 
Inhalt des Buches in Blindenschrift zu 
übertragen, las jemand den Text vor, den 
eine sehbehinderte Person in den Com-
puter tippte. Dafür gibt es eine spezielle 
Punkttastatur. Doch könnten Einige so-
gar mit der normalen Tastatur arbeiten, 
erläutert Sozialpädagoge Claus Wagner, 

Sozialpädagoge Claus Wagner, 
NWW Fachdienst, fragt die Kinder, 
ob sie sich bei der Suche nach den 
Mützen der Zwergvögel beteiligen 
wollen 

Fachdienst NWW, der die Aktion mit Dr. 
Anja Schöler, Leiterin Treffpunkt Büche-
rei, erdacht und mit der Gruppe eingeübt 
hat. Eine Software konvertiert den ein-
gegebenen Text in Brailleschrift und das 
Ergebnis wird dann an einem Spezialdru-
cker ausgedruckt. Bücher für Blinde seien 
deshalb in der Regel dicker als normale, 
erläutert Wagner. Einen Unterschied ma-
che es obendrein, ob Braille-Normal- 
oder –Kurzschrift verwendet werde.

Sichtbar werden
Vom Ergebnis dieser besonderen Vorle-
sestunde waren alle Beteiligten so beein-
druckt, dass unverzüglich Überlegungen 
angestellt wurden, um etwas Ähnliches 
woanders anzubieten. Eventuell könnten 
KiTas, Schulen, andere Büchereien oder 
Kulturkreise in Betracht kommen. Claus 
Wagner zeigt sich offen dafür. Ihm und 
seinen Schützlingen war neben einer ge-
lungenen Darbietung der Kontakt zu ei-
ner breiteren Öffentlichkeit wichtig. 

Bild oben: Kristina Fersch (links) spricht die KönigsDOCHter, Soni 
Flack die Erzählerin
Bild in der Mitte: Kassandra Sommer sieht man die Freude an 
ihrer Rolle, dem NEINhorn, an
Bild unten: Die sehbehinderte Nadine Herbinger (SchLANGEWEI-
LE) kann die Buchstaben auf dem Bildschirm ihres Speziallesege-
räts stark vergrößert darstellen

Wagner spricht von Sozialraumorientie-
rung. Obwohl NWW, Brieger Straße 2, sehr 
nahe an Fischbach, Altenfurt, Moorenbrunn 
und Langwasser liegt, ist die Einrichtung 
wenig bekannt. Das ist ein Problem, denn 
nur über Kontakte beispielsweise zu orts-
ansässigen Unternehmen könnte eine Ko-
operation gelingen. Wagner erinnert sich, 
dass einmal ein NWW-Angehöriger in ei-
nem Hotel beschäftigt wurde. Man würde 
sich öfter solche Möglichkeiten wünschen. 
Auch deshalb sagt er: „NWW muss sichtba-
rer werden.“
 
Die Nürnberger Wohn- und Werkstätten 
für Blinde und Sehbehinderte gGmbH 
feiert nächstes Jahr 30jähriges Bestehen. In 
den Werkstätten sind 60 Personen – auch 
Externe – beschäftigt; im Wohnheim leben 
betreut rund 50 Leute. Die Blinden und Seh-
behinderten stellen Kreativ-Erzeugnisse 
aus Holz, Textil, Papier her. Wäscherei, Ak-
tenvernichtung, Verpackung sind weitere 
Arbeitsbereiche. Dazu kommen verschie-
dene Dienstleistungen. Der Kontakt zwi-
schen dem Treffpunkt Bücherei Fischbach 
und NWW kam über den Eine-Welt-Verkauf 
Hl. Geist zustande. Dort werden regelmäßig 
neben fair gehandelten Lebensmitteln und 
Kunstartikeln auch Produkte von Behin-
derteneinrichtungen angeboten, darunter 
auch NWW-Erzeugnisse. 

Text und Bilder 
Ulli Pilz-Dertwinkel
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Sing mit zum Lobe Gottes
Unsere Chöre stellen sich vor

Kirchenchor Altenfurt-Fischbach

"....ich stehe auf meinem Platz im Chor 
und bin ganz schön aufgeregt. Beim Ge-
stalten eines Gottesdienstes sehen mich 
die Zuhörer nicht, da stehen wir auf der 
Empore. Aber jetzt schaue ich in viele er-
wartungsvolle Gesichter und die Anspan-
nung steigt noch ein bisschen mehr.
Die Coronazeit hat auch dazu beigetra-
gen, dass es sich nicht gerade alltäglich 
anfühlt, hier auf den Altarstufen zu stehen 
und zu singen.
Dann geht es los. Die Musik erfüllt den Kir-
chenraum, die Zuhörer lächeln und wip-
pen im Takt mit, der Funke springt über 
und es ist  einfach nur schön!"

Na, Interesse geweckt? 

Wir proben immer dienstags um 19.30 
Uhr unter Leitung von Peter Schwarzer 
im Pfarrheim in der Von-Soden-Straße in 
Altenfurt (nicht in den Schulferien).
 

Monika Reis

Schola Fischbach

Die Schola für 
geistliche Lieder 
(Fischbach) freut 
sich immer über 
neue Sängerin-
nen und Sänger.

Probe ist jeden 
Donnerstag (außer in den Schulferi-

Kirchenchor Moorenbrunn

Wollen Sie mit uns singen?
 
Unser Kirchenchor hätte Sie gerne als 
neues Mitglied begrüßt.
Wichtig ist Sie haben Freude am Singen. 
Singen entspannt und macht glücklich. Es 
soll auch gesund sein. Wenn Sie nicht nur 
unter der Dusche oder in der Badewan-
ne Ihre Stimme einsetzen, sondern diese 
richtig ausprobieren wollen, dann sind Sie 
bei uns richtig.

Wir sind derzeit 17 Sängerinnen und 
Sänger. Die meisten sind Laien und ha-
ben sich das Mitsingen selbst angelernt. 
Notenkenntnis ist nicht erforderlich, aber 
hilfreich.

Unser Chorleiter ist Herr Christof Zacher. 
Er leitet die Proben mit viel Schwung und 
Lockerheit. Es macht Spaß mit Ihm zu 
proben. Er ist ausgebildeter Chorleiter, 
Organist und Komponist. Immer ist er 
voller neuer Ideen.

In allen Stimmlagen können wir Ihnen ei-
nen Platz anbieten. Frauen, Männer, Ju-
gendliche alle können bei uns mitmachen.

Unser Repertoire reicht von Kirchenlie-
dern aus dem Barock bis hin zu moder-
nen Liedern. Weitere Infos finden sie im 
Netz unter www.gherzog-n.de/mochor  .
Ansprechpartner sind Martin Benthues 
oder Günter Herzog.

Sie können spontan jeden Dienstag um 
20 Uhr (nicht in den Schulferien) zur Pro-
be kommen und sich unverbindlich an-
hören, wir so eine Probe abläuft.

Auch eine Terminvereinbarung per Mail 
ist möglich unter martin@benthues.de 
oder guenter.herzog@t-online.de 

Der Kirchenchor Moorenbrunn
 

Günter Herzog

en) von 17.45 bis 18.45 Uhr im katholi-
schen Pfarrheim Heilig Geist (Fischbacher 
Hauptstr. 124).
Das Singen unter der professionellen Lei-
tung von Christoph J. Zacher macht sehr 
viel Freude.

Wenn du Interesse hast, melde dich bitte 
bei Rita Schmid (Tel. 831812) oder
komm einfach mal vorbei!
 Rita Schmid

Auftritt beim Adventskonzert 
„Adeste Fidelis“ 2023 in St. Sebald

Bild: Reinhard Domes
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Wo zwei oder drei. . .
Unsere Gottesdienste im Wochenlauf

Samstag
in „ungeraden“ Monaten (März, Mai, usw.):
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet Altenfurt / Sankt Sebald 
 18.00 Uhr Heilige Messe (Vorabend) Altenfurt / Sankt Sebald
in „geraden“ Monaten (April, Juni usw.):
 18.00 Uhr Heilige Messe (Vorabend) Moorenbrunn / Mutter vom Guten Rat

Sonntag
in „geraden“ Monaten (April, Juni usw.): 
 9.30 Uhr Heilige Messe Altenfurt / Sankt Sebald
in „ungeraden“ Monaten (März, Mai usw.): 
 9.30 Uhr Heilige Messe Moorenbrunn / Mutter vom Guten Rat
jeden Sonntag: 
 11.00 Uhr Heilige Messe Fischbach / Heilig Geist

Dienstag
Jeden 1. und 4. Dienstag im Monat
 17.30 Uhr / 18.30 Uhr* Heilige Messe Fischbach / Heilig Geist
Jeden 2. Dienstag im Monat
 14.00 Uhr  Heilige Messe Fischbach / Heilig Geist
Jeden 3. Dienstag im Monat
 15.00 Uhr  Heilige Messe August-Meier-Heim Regensburger Str.

Mittwoch
 17.30 Uhr / 18.30 Uhr* Rosenkranzgebet Altenfurt / Rundkapelle 
 18.00 Uhr / 19.00 Uhr* Heilige Messe Altenfurt / Rundkapelle

Donnerstag
 17.30 Uhr / 18.30 Uhr* Rosenkranzgebet Moorenbrunn / Mutter v. Guten Rat 
 18.00 Uhr / 19.00 Uhr* Heilige Messe Moorenbrunn / Mutter v. Guten Rat

Bitte beachten Sie für Änderungen die aktuelle Gottesdienstordnung. 
Diese liegt gedruckt in den Kirchen aus. Auf unserer Hompage  
www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de finden Sie ebenso die aktuelle 
Version zum Anschauen, Herunterladen und Ausdrucken. 
Sie finden dort auch alle aktuellen Gottesdienste 
aufgelistet. Einfach nebenstehenden QR-Code einscannen.

*Die kursiv geschriebenen Zeiten gelten nach der Zeitumstellung Ende März.

Ein Gemeindeseminar

SPUR

 Entdeckungen 
im Land des 
Glaubens

Kommen Sie 
an 8 Abenden 
dem Glauben 
auf die Spur!

Entdeckungen im 
Land des Glaubens

SPUR
STATION 1: 

Gott – wie diese Reise 

mein Bild verändern kann

STATION 2: 

Sinn – wie ich ihm auf die Spur komme

STATION 3: 

Glaube – wie ich trotz Hindernissen 

weiterkomme

STATION 4: 

Sünde – was es damit auf sich hat

STATION 5: 

Jesus – wo sich Himmel und Erde berühren

STATION 6: 

Christ werden – wie Gott mit mir anfängt

STATION 7: 

Christ bleiben – wie Gottes Geist uns trägt 

STATION 8 – GOTTESDIENST: 

Wir feiern das Fest des Lebens

TERMINE

ORT

ANMELDUNG BITTE AN

VERANSTALTER

Herzliche Einladung!
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Von O(stern) bis O(ktober) 
  
18. April bis  
28. September 24. 
  
19.00 - 20.30 Uhr 
  
Kath. Pfarrbüro 
Von Soden-Str. 

18.04.

25.04.  

02.05.

06.06.

20.06.

27.06.

04.07.

19.09.

18.04. / 25.4./ 02.05./ 06.06./ 
20.06./27.06./04.07./19.9./26.9.2024 
 
19.00 - 20.30 Uhr

Kath. Pfarrbüro  St. Johannes der Täufer 
Von-Soden-Str. 
90475 Nürnberg  
 
.

Anmeldung erbeten  (aber nicht erforderlich) 
 
Die Abende können einzeln besucht werden

Renate Simon-Mathes 
simonmathes@t-online.de. 
 
oder Anmeldung im Pfarrbüro einwerfen  

Dem Glauben (neu) auf die Spur kommen –
Von O(stern) bis O(ktober)

jeweils Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr 
im Sitzungszimmer im kath. Pfarramt Altenfurt,  
Von-Soden-Str. 28, 90475 Nürnberg-Altenfurt

Wir werden uns über grundlegende Glaubensfragen austauschen.

18.04.24 Station 1 Gott – wie diese Reise mein Bild verändern kann
25.04.24 Station 2 Sinn – wie ich ihm auf die Spur komme
02.05.24 Station 3 Glaube – wie ich trotz Hindernissen weiterkomme
06.06.24 Station 4 Sünde – was es damit auf sich hat
20.06.24 Station 5 Jesus – wo sich Himmel und Erde berühren
27.06.24 Station 6 Christ werden – wie Gott mit mir anfängt
04.07.24 Station 7 Christ bleiben – wie Gottes Geist uns trägt
19.09.24 Station 8 Wir feiern das Fest des Lebens
26.09.24 Abschluss 

Anmeldung erbeten, per Mail an die Kursleiterin Renate Simon-Mathes 
simonmathes@t-online.de oder im Pfarrbüro Altenfurt altenfurt@bistum-eichstaett.de 
oder telefonisch 834413. Die Abende können einzeln besucht werden. Die Teilnahme 
ist an keine Konfession gebunden.

Renate Simon-Mathes
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Unser Lebenshaus
Das Caritas Pirckheimer Seniorenheim  

stellt sich vor:
Natürlich kenen viele von Ihnen das Ca-
ritas Seniorenheim in Altenfurt. Dieses 
Haus wurde 1987 auf Initiative von Pfarrer 
Übler, der es auch sehr gut verstand, die 
Gemeinde dafür zu begeistern, eröffnet. 
Der Gedanke von Pfarrer Übler war, für 
die Menschen einen wohnortnahen Platz 
zu errichten, wo sie im Alter und bei Pfle-
gebedürftigkeit gut aufgehoben sind.

Wichtig für die alten Menschen ist in ers-
ter Linie eine gute Pflege, die dank un-
serer qualifizierten Mitarbeiter gewähr-
leistet ist. Aber ebenso wichtig ist auch 
ein gutes Miteinander, besonders auch 
in diesem Lebensabschnitt. So werden 
immer wieder Höhepunkte im Alltag mit 
Gymnastik, Basteln, Singen und auch im 
Jahresablauf organisiert.

So gibt es z.B. jeden Monat einen Ge-
burtstagskaffee, an dem die Bewohner, 
die in diesem Monat Geburtstag hatten, 
zu einer gemütlichen Runde bei Kaffee 
und Torte und auch einem Gläschen Sekt 
eingeladen werden.

Unsere jahreszeitlichen Feste wie Fa-
sching, Ostern, Sommerfest, Oktober-
fest werden gerne angenommen und 
sind gut besucht.

Ein Höhepunkt für das ganze Lebenshaus 
ist auch immer die Weihnachtzeit. Dann 
bekommen wir Besuch vom Nikolaus, 
vom Posaunenchor und von einem Weih-
nachtsclown und am Schluss von den 
Sternsingern.

Ganz besonders ist auch unser Weih-
nachtsmarkt im Garten, der sogar vom 
Nürnberger Christkind persönlich mit 
dem Prolog eröffnet wurde.

So wird viel dafür getan, dass sich unsere 
Bewohner bei uns wohlfühlen und auch 

Diese Vision ist in unserem Lebenshaus 
Wirklichkeit geworden: Wir laden das 
Leben ins Haus. Unsere Bewohner ha-
ben meist in Altenfurt, Moorenbrunn 
oder Fischbach gelebt bevor sie bei uns 
einziehen. So treffen sie hier oft ehema-
lige Nachbarn oder Bekannte wieder. Es 
entstehen neue Freundschaften oder alte 
werden wieder aufgefrischt.

dieser letzte Lebensabschnitt noch Freu-
de bringt und wirklich mit Leben erfüllt ist.

Aber nicht nur für unsere Bewohner, son-
dern auch für unsere Mitarbeiter ist unser 
Lebenshaus ein Platz geworden, an dem 
man angenommen wird und sich neu ori-
entieren kann.  Unsere Mitarbeiter kom-
men aus 17 verschieden Nationen. Oft 
haben sie schwere Zeiten erlebt und ha-
ben bei uns einen Ort gefunden, an dem 
sie eine neue Heimat für sich und die Fa-
milie aufbauen können.

So ist die Bezeichnung Lebenshaus 
wirklich umfassend.

Steffi Mehl

Für unser 

Caritas Pirckheimer  
LEBENSHAUS 

suchen wir eine/n 

Mitarbeiter/in  
in der Küche

Teilzeit, Eintrittsdatum: ab sofort

IHR PROFIL:
• Vorkenntnisse im Bereich (Groß-)

küche und/oder Hauswirtschaft von 
Vorteil, aber nicht zwingend

• Freude am Arbeiten mit älteren 
Menschen

UNSER ANGEBOT:
• Abwechslungsreiche und 

interessante Tätigkeiten
• Arbeiten im Team
• Vorwiegend vormittags arbeiten 

möglich

WIR HABEN IHR  
INTERESSE GEWECKT?

Wir freuen uns auf Sie und sind ge-
spannt auf Ihre Bewerbung – gerne 
per Mail, oder Sie kommen persönlich 
vorbei.

Ilona Hauenstein,
Einrichtungsleitung

Von-Soden-Str. 27, 90475 Nürnberg
Email: 

seniorenheim@caritas-altenfurt.de
Tel.-Nr. 0911 81 882 45

Das Nürnberger Christkind Nelli Lunkenheimer beim Besuch 
im Caritas-Pirckheimer Seniorenheim im Dezember 2023 

Bild: Seniorenheim privat 
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K&K-Abend im JAMACA
Kita Belegschaft trifft Kirchortsrat Fischbach

Dieses Treffen hat einen gewissen Selten-
heitswert – und ist daher etwas ganz Be-
sonderes. Kindergarten und Kirchorts-
rat (KOR) aus Fischbach trafen sich am 
29. Januar im JAMACA zu einem Erfah-
rungsaustausch. Um es gleich vorwegzu-
nehmen: Es wurde ein sehr angenehmer 
Abend mit interessanten und informa-
tiven Gesprächen. Der persönliche Aus-
tausch mit den Damen und dem Herrn 
aus dem Kindergarten war uns KOR-Mit-
gliedern sehr wichtig. Schließlich kom-
men immer mehr Kinder im Kindergarten 
zum ersten Mal mit dem Thema Kirche 
und Glaube in Berührung. Gemeindere-
ferent Lucian Mot ist hier der zuständige 

Vertreter des Pastoralteams für die Kin-
dergartenpastoral. Das gemeinsame An-
liegen aller Teilnehmenden war es, Kin-
dergarten und Gemeinde wieder mehr in 
Kontakt miteinander zu bringen. 

Die Informationen und Einladungen zu 
unserer Kinderkirche werden deshalb seit 
einiger Zeit bereits digital an die Eltern 
der Kindergartenkinder weitergeleitet. 
Hierfür ein herzliches Dankeschön an das 
Kindergartenteam!

Ein weiterer Schritt in diese Richtung wur-
de an diesem Abend auch noch festgelegt: 

Am Sonntag, den 14.4.24  
gestaltet der Kindergarten den 
Wortgottesdienst um 11 Uhr in 

der Fischbacher Kirche 
Heilig Geist mit. 

Im Sommer 2025 feiert der Kindergar-
ten sein 30jähriges Bestehen. Anlässlich 
dieses Jubiläums ist ein gemeinsames 
Kindergarten- und Kirchortsfest geplant, 
zu dem die ganze Gemeinde herzlich ein-
geladen ist.
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Von Frauen - für Frauen
Kath. Frauenbund 
Altenfurt
für Frauen - von Frauen

RÜCKBLICK

Nachlese vom Fasching in Hesselbach

Schön war´s!

Rückschau auf das Frauenfrühstück 

mit Christine Ott aus Nürnberg zum 
Thema „Lebenslsut statt Lebensfrust“

T E R M I -
NE 

Freitag, 22. März, 14.30 Uhr, Pfarrheim
PALMBÜSCHEL BINDEN

Samstag, 23. März, 11.00 Uhr,
Kapellenplatz
OSTERMARKT
Auch wir vom Seniorenkreis und Frauen-
bund sind dabei mit Suppe, Kaffee und 
Kuchen.

Samstag, 23. März, 18.00 Uhr,
Pfarrkirche
HEILIGE MESSE ZUM PALMSONNTAG
vorher Palmweihe auf dem Kirchhof

Samstag, 30. März, 21.00 Uhr,
Pfarrkirche
FEIER DER OSTERNACHT
anschl. OSERAGAPE im Pfarrheim,
veranstaltet vom KDFB Altenfurt,  
Anmeldungen erbeten bei
Christa Müller, Tel. 83 16 57, oder
Heike Grander, Tel. 83 63 92

Donnerstag, 23. Mai, 18.00 Uhr,
Pfarrkirche
MAIANDACHT
anschl. Beisammensein im Pfarrheim

Mittwoch, 29. Mai, 15.00 Uhr,
Kapellenplatz
BLUMENTEPPICH für Fronleichnam
gestalten

Donnerstag, 30. Mai, 10.00 Uhr,
FESTGOTTESDIENST ZU  
FRONLEICHNAM
anschließend PROZESSION zur Rundka-
pelle und danach dort MITTAGESSEN
Unser Beitrag im Pfarrbrief ist eine 

Übersicht von Ende März bis Juni 2024. 
Manchmal ändern sich Veranstaltun-
gen, oder Termine stehen noch nicht 
fest. Bitte beachten sie die aktuellen 
Termine im Rundbrief bzw. in der Got-
tesdienstordnung!

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste 
immer herzlich willkommen!

Der Frauenbund wünscht eine ruhige 
Fastenzeit und ein gesagnetes Oster-
fest.

Heike Grander,; Telefon: 836392
Bilder: Grander

OSTER-DANK

Natur lag starr zur 
Winterzeit,
doch jetzt da Ostern nicht mehr weit
strahlt sie im Blütenregen.
Buschwindröschen, Immergrün,
Narziss  und Veilchen streben kühn
dem Sonnenlicht entgegen.
Auch Blaustern, Tulpe, Löwenzahn
befreien sich aus Winters Bann
und schließen sich farbkräftig an …

Hab´ Dank für diesen Segen!

Anita Menger
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Aktiv im Ruhestand
Seniorenkreis St. Sebald – 
Altenfurt

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im 
Monat um 14.00 Uhr im Pfarrheim zu 
einem gemütlichen Beisammensein. 
Gäste sind immer herzlich willkommen.

IMPRESSIONEN 
von unserer Weihnachtsfeier
mit dem Frauenbund

Diesmal hatten wir das 
Gesangsduo Angelika 
und Klaus.

Dank an unsere fleißigen Kuchenbäcke-
rinnen

Die Schlacht am kalten Buffet

„Willkommen Ü60“
in Fischbach

TERMINE 

Mittwoch, 13. März, 14 Uhr, Pfarrheim
Vortrag „SCHOTTLAND“
Referent: Josef König, Altenfurt

Freitag, 22. März, 14.30 Uhr, Pfarrheim
PALMBÜSCHEL BINDEN

Samstag, 23. März, 11.00 Uhr, 
Kapellenplatz
OSTERMARKT
Auch wir vom Seniorenkreis und Frauen-
bund sind dabei mit Suppe, Kaffee und 
Kuchen.

Samstag, 23. März, 18.00 Uhr, Pfarrkirche
HEILIGE MESSE ZUM PALMSONNTAG
vorher Palmweihe auf dem Kirchhof

Samstag, 30. März, 21.00 Uhr, Pfarrkirche
FEIER DER OSTERNACHT
anschl. OSERAGAPE im Pfarrheim,
veranstaltet vom KDFB Altenfurt,  
Anmeldungen erbeten bei
Christa Müller, Tel. 83 16 57, oder
Heike Grander, Tel. 83 63 92

Mittwoch, 10. April, 14.00 Uhr, Pfarrheim
Vortrag „Nürnberg, wie es nicht jeder 
kennt“
Referent: Toni Einsiedler, Moorenbrunn

Mittwoch, 10. April, 14.00 Uhr, Pfarrheim
MUTTERTAGS- UND MAIFEIER

Mittwoch, 29. Mai, 15.00 Uhr,
Kapellenplatz
BLUMENTEPPICH für Fronleichnam
gestalten

Donnerstag, 30. Mai, 10.00 Uhr,
FESTGOTTESDIENST ZU  
FRONLEICHNAM
anschließend PROZESSION zur Rundka-
pelle und danach dort MITTAGESSEN

Euch allen eine gesegnete Fastenzeit 
und ein gesegnetes Osterfest!

Heike Grander, Tel. 83 63 92
Bilder: Grander

OSTERWUNSCH

Ich wünsche euch zum Osterfest,
dass ihr mit Freuden seht,
wie alles, weil´s der Himmel will
wahrhaftig aufersteht.

Das Dunkle weicht, das Kalte schmilzt,
erstarrte Wasser fließen
und duftend bricht die Erde auf,
um wieder neu zu sprießen.

Wir alle müssen eines Tages
von dieser Erde geh´n.
Wir werden, wenn der Himmel will,
wie Ostern auferstehn!

Volksgut

Osterkerze 2023
Moorenbrunn

TERMINE

Dienstag, 12. März
„Von der Gießerei zum Glockenturm“
Das ‚Te Deum‘ vom hohen Turm unserer 
Kirche Hl. Geist in Nürnberg/Fischbach
Referent: Herr G. Schmid 

Dienstag, 9. April
„Ein Nachmittag mit einer Märchen-
erzählerin“
Lassen Sie sich entführen in die Welt der 
Märchen und Träume
Referentin; Frau Ch. Jäckel, Märchenfee

Dienstag, 14. Mai
„Zugänge zu einer interessanten 
Frau: Maria“
Referentin: Frau L. Dirnbeck, Dipl.-Religi-
onspädagogin

Dienstag, 11.Juni
„Alter als Chance“
Impulse für ein sinnerfülltes Leben 
Referentin: Frau G. Bohrer, Dipl.- Psycho-
login, Logotherapeutin DGLE

Alle Treffen finden üblicherweise am 
zweiten Dienstag im Monat nach dem 
Gottesdienst (14.00 Uhr in der Kirche)
um 14.30 Uhr im kath. Pfarrheim in der 
Fischbacher Hauptstraße 124 statt.

Gäste sind jederzeit willkommen! 
Wir freuen uns auf die gemeinsamen 
Stunden mit Ihnen!

Ingeborg Wille 
im Namen des Seniorenteams
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Eheberatung der Diözese
jetzt in Schwabach

Die Zusammenlegung der Beratungs-
stellen Nürnberg, Roth und Schwabach 
wurde erfolgreich umgesetzt. Die Ehe-, 
Familien- und Lebensberatung ist jetzt 
in Schwabach für Sie da. Das Bischöfliche 
Ordinariat hat die Fusion der Standorte 
veranlasst, um das Angebot der EFL zu 
stärken und zukunftsfest zu machen. 

Die Beratungsstelle finden Sie im Haus 
des St. Gundekar-Werkes, gut erreich-
bar mit öffentlichen Verkehrsmitteln und 
dem PKW. Terminvereinbarungen nimmt 
unsere Verwaltungskraft Frau Simon ger-
ne telefonisch oder per Mail entgegen. 
Die Leitung hat Herr Dr. Ehrlich, vormals 
Nürnberg, übernommen.

Penzendorfer Str. 20, 91126 Schwabach
Tel. 09122-6313833, 
Di – Do  8.30 – 13.00 Uhr,
efl.schwabach@bistum-eichstaett.de

Hl. Messe mit Krankensalbung
Monatliches Angebot in der Kapelle im Südklinikum

Im Südklinikum findet wieder monatlich 
ein kath. Sonntagsgottesdienst mit Kran-
kensalbung statt. 
Zu diesen Gottesdiensten sind auch alle 
Menschen aus der Pfarrei St. Johannes 
der Täufer herzlich eingeladen. 
An folgenden Sonntagen um 10.30 Uhr 
wird der kath. Gottesdienst (Eucharis-
tiefeier) im Südklinikum mit Kranken-
salbung gefeiert: 

10. März / 7. April / 5. Mai / 
 2. Juni / 28. Juli. 

Für das kath. Seelsorgeteam  
Pfr. Bruno Fischer

Ansicht des Altarbereichs der Kapelle im Südklinikum. Sie 
finden die Kapelle im Erdgeschoss von Bau A.

Bild: Renate Simon-Mattes

THEATER in Moorenbrunn 
„Der Otto g'winnt im Lotto“  

Eine Boulevardkomödie in zwei Akten
von Dani von Wattenwyl im Pfarrsaal 
Moorenbrunn, Rupert-Mayer-Str. 4

Otto und Pia Habersack haben sich nach 
16 Jahren Ehe auseinandergelebt und 
wollen sich eigentlich scheiden lassen, 
wenn da nur ihr Haus nicht wäre! Keiner 
der beiden möchte das schöne Eigenheim 
aufgeben. Und weil keiner der Eheleute 
ausziehen will, zögern sie die Scheidung 
hinaus. Beide haben inzwischen neue 
Partner, die ebenfalls im Haus wohnen. 
Zudem wohnt Lukas, Ottos bester Freund 
der nichts auf die Reihe kriegt, auf dem 
Sofa im Haus. Die Situation ist chaotisch 
und jeder macht dem andern das Leben 
schwer. Da hat Otto unerwartet Glück im 
Spiel. Aber nun wird nicht wie erhofft alles 
gut, sondern jetzt beginnen die Probleme 
erst richtig, er bittet nämlich seinen bes-
ten Freund Lukas um Hilfe. Und das hätte 
er nicht tun sollen…..

Bitte merken Sie sich die Termine vor:
Premiere:
Freitag 03.05.2024 19.30 Uhr
Weitere Termine:
Samstag 04.05.2024 19.30 Uhr
Donnerstag 09.05.2024 14.00 Uhr
Freitag 10.05.2024 19.30 Uhr
Samstag 11.05.2024 19.30 Uhr

Das Stück dauert ca. 100 Minuten. Wie in 
den vergangenen Jahren ist auch dieses 
Jahr wieder der Eintritt frei. Für Speisen 
und Getränke in den Pausen ist gesorgt.

Da die Anzahl der Sitzplätze begrenzt 
ist, empfehlen wir Ihnen die Plätze zu 
reservieren. 
Reservierung unter Email: 
TheatergruppeMothe@web.de 
oder Tel. 0911/897569 (AB) 
Bitte Kontaktdaten für evtl. Rückfragen 
angeben!

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Be-
such. 

Ihre Theatergruppe MOTHE

Premierenapplaus 2023
Bild: Klaus Reis
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Moorenbrunner Harfenklang
Was und wer steckt dahinter?

Haben Sie schon mal was von Veeh- 
und Zauberharfen gehört?

Jedermann kann ohne große Noten-
kenntnis und mit ein wenig Übung musi-
kalisch Erfolge erzielen. Die Spieltechnik 
erfolgt mit einem speziellem Notenblatt, 
welches unter die Saiten geschoben wird. 
Man folgt dem Verlauf von Punkten mit 
welcher die Melodie- und Begleitstimme 

notiert ist und zupft die verbundenen 
Noten in der vorgegebenen Reihenfolge 
und Notenlänge von oben nach unten.

Seit nunmehr 23 Jahren treffen sich Tisch-
harfenspielerinnen mit Ihren Veeh- und 
Zauberharfen, um mit viel Spaß und En-
gagement mehrstimmige Lieder einzu-
üben und mit Auftritten in Seniorenein-
richtungen, bei Weihnachtsmärkten und 
Konzerten zu erfreuen.

Das Repertoire ist sehr vielseitig und mit-
unter durchaus anspruchsvoll.
Von einfachen Volksliedern über Kirchen-
lieder und Choräle, Irische Lieder, Hits 
und Evergreens, Blues, Operetten- und 
Filmmelodien bis zu mehrstimmigen 
klassischen Stücken von Händel, Mozart, 
Bach und Mendelssohn ist alles dabei.

Aus den Anfangsjahren der damals benannten Veeh-Harfen-
gruppe Moorenbrunn sind noch zwei Spielerinnen dabei und 
aktuell besteht die Gruppe „Moorenbrunner Harfenklang“ 
aus neun Personen.

Wir spielen jeden Dienstag von 18 bis 20 Uhr im Mooren-
brunner Pfarrheim.

Haben Sie Interesse mitzuspielen oder möchten Sie es einfach 
mal ausprobieren? Dann schauen Sie doch gerne mal bei ei-
ner Probe vorbei. Sie sind jederzeit gerne willkommen.

Melden Sie sich für eine Terminvereinbarung bei Gabriela 
Waidhas unter der Mobilnummer 0160 91144224.

Wir freuen uns auf Sie.
 Gabriela Waidhas

Kennen Sie die 
Rundkapelle Altenfurt?
Gerne erzählen wir von ihrer über 850-jährigen 
Geschichte - und was uns die Innenausstattung 
heute noch sagen kann!

2024 sind folgende Führungen, jeweils um 
14.00 Uhr, geplant:
Sa. 23. März (Ostermarkt) / So. 21. April / 
Sa. 25. Mai / So. 16. Juni / So. 21. Juli 
Unkostenbeitrag 3 € - Gruppengröße begrenzt.
Anmeldugn bitte an: info@rundkapelle-altenfurt.de 
oder Telefon 836392
Wir freuen uns auf Sie!      

Doro Engelmann und Hans Grander

Die Mitglieder des Harfenklangs (von links nach rechts): Gisela Kötz, Erika Greppmeier, 
Heidi Klügl, Gabriela Waidhas, Edeltraud Hückl, Ursula Kube

Bild: privat
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Gemeinsam glaubend unterwegs
Einladung zur Pfarrwallfahrt vom 31. Mai bis 2. Juni31. Mai bis 2. Juni

Das Ziel unserer Wallfahrt ist 
heuer die Kirche „St. Anna“ 
oberhalb von Sulzbach.

Im Zuge der Gegenreforma-
tion ließ Pfalzgraf Christian 
August 1648 eine hölzerne 
Kapelle mit einer Anna-Selb-
tritt-Figur einer eingegan-
genen Wallfahrt errichten. 
Ein Steinbau folgte 1676, 
der 1787 und 1903 erweitert 
wurde.

Jeder Wallfahrtstag der Rad- und Fuß-
pilger beginnt mit einem Morgengebet.
Geistlich halten wir dreimal am Tag bei 
einer sogenannten „Statio“ inne: Wir be-
ten, singen und tauschen uns über einen 
Bibeltext oder eine Geschichte aus. Den 
Abschluss des Tages bildet jeweils ein 
Wortgottesdienst oder, sofern es möglich 
ist, eine Messfeier.

Die Übernachtung erfolgt in Pfarrheimen 
mit Schlafsack und Isomatte/Luftmatratze. 
Gerne vermitteln wir aber auch, nach Mög-
lichkeit, Übernachtungsmöglichkeiten in 
Gasthäusern oder Hotels. Das untertags 

nicht benötigte Gepäck 
wird bis zum nächsten Ta-
gesziel gefahren.

Es besteht die Möglichkeit, 
sich ein, zwei oder drei Tage 
zu Fuß auf den Weg zu ma-
chen. Wir laufen täglich 
zwischen 24 km und 14 km 
am letzten Tag.
Daneben ist es möglich, ein 
oder zwei Tage mit dem 
Fahrrad oder E-Bike teilzu-
nehmen. Die Tagesetappen 

sind in Planung und werden nicht länger 
als 50 km sein.
Am Sonntagnachmittag fährt auch ein 
Bus zur Wallfahrtskirche, wo dann vor-
aussichtlich um 16.30 Uhr der feierliche 
Abschlussgottesdienst stattfinden wird.

Einen Flyer mit weiteren Informationen 
wird es rechtzeitig geben.
Vorab informieren oder schon anmelden 
können Sie sich bei:
Familie Grander:  Tel. 83 63 92
Familie Reis:  Tel. 800 22 42

Klaus Reis (Bild Thilo Hierstetter)

Lust auf mehr?
Eine Gruppe aus unserer Pfarrei pilgert zu Fuß vom 11. bis 19. Mai in der Schweiz von 
Romanshorn nach Flüeli zur Wirkungsstätte des Hl. Klaus von Flüe.
Sein Ausspruch „Fried ist ist allweg in Gott“ soll inhaltlich durch die Tage führen. 
Gelaufen wir täglich zwischen 15 und 30 km. Ein Serviceteam unterstützt die Pilger.

Anmeldung und Informationen ebenso bei den Familien Grander und Reis.

Ökumenischer Pfingstgottesdienst

Traditionell findet am Pfingstmontag, 
heuer der 20. Mai 2024, an der Alten-
furter Rundkapelle um 11 Uhr ein fest-
licher Gottesdienst statt, bei schlechtem 
Wetter in der Christuskirche.

Sa. 9.3.2024 / 20.00 Uhr 
Pfarrsaal Nbg. Moorenbrunn /  

Rupert-Mayer-Str. 4
Weitere Infos unter www.weidwingl.de

Die Querbe(e)ter
Termine

Sonntag, 24. März 24, 18.00 Uhr
Ökumenischer Kreuzweg,  
Beginn an der Rundkapelle Altenfurt

Ostermontag, 01. April 24, 13.30 Uhr
Osterbrunnenwanderung,  
Länge ca. 8 km, Treffpunkt: Pfarrheim 
Moorenbrunn, Anfahrt mit Privat-Pkw, 
Mitfahrgelegenheiten vorhanden

Samstag, 04. Mai 24
Radtour geplant ist die „Tour de Ba-
roque“ Neumarkt - Berngau - Freystadt 
- Berching - Mühlhausen - Neumarkt / ca 
55 km auf gut befahrbaren Wegen, kaum 
Steigungen. Die Tour wird in bewähr-
ter Weise von Klara Amstätter geführt. 
Es sind „Normalradler“ und „E-Biker“ 
willkommen.
Anmeldung erbeten bei:  
Klara Amstetter 834352.
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Wie ein Radiergummi und ein 
Tintenkiller funktionieren
In der Mitte eines Bleistifts befindet sich 
eine Mine aus Graphit. Wenn man mit der 
über Papier reibt, bleiben kleine grau-
schwarze Teilchen an der Oberfläche des 
Papiers kleben. Das Papier zieht diese 
Graphitstückchen nämlich an.

Ein Radiergummi zieht diesen Gra-
phitstaub noch stärker an als das Papier. 
Rubbelt man also mit dem Radierer über 
den Bleistiftstrich, zieht er das Graphit 
vom Papier an sich und lässt ihn so wie-
der verschwinden. Beim Rubbeln werden 
kleine Teile vom Radiergummi abgerollt, 
diese verbinden sich mit den Graphit-
stückchen und den Fasern vom Papier. 
Wenn du ganz genau hinsiehst, kannst 
du auf der radierten Stelle diese Verbin-
dung als kleine Würstchen erkennen. Sie 

lassen sich ganz einfach wegpusten oder 
wegwischen. Das Papier ist an dieser Stel-
le dann wieder weiß.

Im Gegensatz zum Bleistift dringen die 
Tintenstriche von Füllfederhaltern tiefer 
in die Oberfläche des Papiers ein. Man 
kann sie dann nur wegbekommen, wenn 
man das Papier mit einem speziellen Tin-
tenradiergummi, einem scharfen Messer 
oder einer Rasierklinge abschabt. Früher 
gab es dazu richtige Radiermesser und 
Schaber. Heute verwendet man dazu den 
Tintenkiller.

In den Tintenkillern sind chemische Stof-
fe, die den blauen Farbstoff in der Tinte 
auf dem Papier für uns unsichtbar ma-
chen. Die Farbstoffe bleiben aber trotz-
dem auf dem Papier. Das kannst du ganz 
einfach selber feststellen, wenn du einige 
Tage später deine verbesserte Stelle noch 
einmal genau untersuchst. Nach einiger 
Zeit wird die blaue Farbe wieder sichtbar, 
weil die chemischen Stoffe in Tintenkil-
lern nicht besonders lang haltbar sind. 
Ihre Wirkung wird dann immer schwächer 
und die blaue Tinte kommt wieder zum 
Vorschein.

Text und Zeichnung:  
Christian Badel, www.kikifax.com

In: Pfarrbriefservice.de

Wer findet die Unterschiede?
Hoppla. Da hat aber der Fehlerteufel seine Hände im Spiel. Nora will den Fehler gleich 
weg radieren. In ihrer Federtasche hat sie viele verschiedene Radiergummis. Wie viele 
Unterschiede findest du im Bild? 

Auflösung siehe Text unter dem Bild. Tipp: Damit du den Text besser lesen kannst, 
halte ihn vor einen Spiegel.

Text und Zeichnung: Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de

(Auflösung:  
Es gibt 7 Unterschiede: ein Zopfhalter, Zöpfe auf dem Bild an der Wand, rosa Stiftkappe, Farbe 
des T-Shirts, ein Radiergummi in der Federtasche, gelber Stift, Zunge)
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Herzliche Einladung
an alle Gemeindemitglieder zum

Feldgottesdienst
traditionell in Birnthon

Wann? 
Mittwoch, 1. Mai 2024, Beginn 
Gottesdienst 11.00 Uhr
Wo? 
Am Backofen-Platz
Wer mag, fährt mit uns mit dem Fahrrad 
duch den Wald nach Birnthon. Dazu sind 
besonders die Jungendlichen, Kinder und 
Eltern und alle begeisterten Fahrradfans 
eingeladen.

Treffpunkt: Parkplatz der Kirche Heilig 
Geist Fischbach / Abfahrt: 10.00 Uhr

Nach dem Gottesdienst können wir bei 
Kaffee und Kuchen, kleinen Snacks und 
Getränken noch eine Weile das hoffent-
lich schöne Wetter genießen und uns un-
terhalten. Für die Kinder gibt es noch eine 
kleine Überraschung!

Bei starkem Regen können wir in eine 
Scheune ausweichen.

Spiel 
zu unseren Spielenachmittagen 
mit Brettspielen + Kicker im 
Jugendraum JAMACA (unter 
dem kath. Kindergarten).

Essen könnt Ihr mitbringen, 
Getränke sind vorhanden.
Auch Deine Eltern sind 
herzlich willkommen!

Spiel 
Spaß

08.03.2024
22.03.2024
Palmbüschel binden
und danach Ostereier 
bemalen

im JAMACA

Wann?
Immer Freitag ab 16 Uhr 
an folgenden Terminen:

EINLADUNG

SpaßSpaß
Spiel 

Weitere Termine folgen!Eure Familie Geuther

Bibeldetektive
ein neuer fall für die  

Ökumenische  Kinderbibeltage 24
für alle Vorschul- und Grundschulkinder 

Samstag  20.04.  10 - 14 Uhr
Christuskirche Altenfurt

Anmeldung bis 
zum 10. april:

Bilanz der Sternsingeraktion
Altenfurt - St. Sebald Moorenbrunn - 

Mutter vom Guten Rat

Fischbach - Hl. Geist
Die Sternsinger waren vom 03. bis 05.01. 
in Kirchort Fischbach unterwegs und 
habe dabei den Segen Gottes in die Häu-
ser und Wohnungen gebracht. Es waren 
26 Kinder und Betreuer an der Aktion be-
teiligt. Dabei wurden 5.642,35 € an Spen-
den gesammelt.

Das Sternsinger-Team bedankt sich bei 
allen, die Sternsinger mit offen Armen 
willkommen hießen und uns ihre Türen 
geöffnet haben. 

Zu unserer aller Freude konnten wir in 
diesem Jahr wieder den Segen von Tür zu 
Tür tragen.
Wir bedanken uns nochmals herzlich bei 
den 25 fleißigen Königen und Königin-
nen, ihren Eltern und natürlich den Moo-
renbrunner Spendern. Dank Eures/Ihres 
Engagements konnten wir 3920,01 € an 
das Kindermissionswerk „Die Sternsin-
ger“ überweisen.

Auf diesem Weg möchten wir (Angi 
Wehrl, Sonia Lösch und Simone Hannes) 
die Gelegenheit nutzen und uns aus dem 
Team verabschieden, wir bedanken uns 
bei allen, die uns bei den vielen Stern-
singeraktionen unterstützt haben. Unser 
spezieller Dank geht an Sebastian Ma-
giela, der uns allzeit mit Rat und Tat zur 
Seite gestanden ist.

Für das STA-Team Simone Hannes

Danke für eine tolle Sternsingeraktion
Am 03.- 05.01.2024 waren die Sternsin-
ger in Altenfurt unterwegs. Diesmal 
haben wir u.a. für das Projektland Ama-
zonien unter dem Thema: GEMEINSAM 
FÜR UNSERE ERDE gesungen und ge-
sammelt.
29 Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
aus der evangelischen, katholischen Ge-
meinde oder ohne Konfession zogen in bis 
zu sieben Gruppen durch die Straßen und 
schrieben den Segen „20*C+M+B+24“ an 
die Türen.
Unterstützt wurden sie von zahlreichen 
Erwachsenen, die vorbereitet, begleitet 
und/oder verpflegt haben.
Wir bedanken uns von Herzen bei allen, 
die die Sternsingeraktion wieder möglich 
gemacht haben, sowie bei allen, die die 
Kinder freundlich empfangen und ge-
spendet haben. Leider konnten wir u.a. 
wegen des Regens einige Straßen nicht 
besuchen. Wir bitten um Nachsicht. Dan-
ke auch an die Spender, die ihre Spende 
in der Kath. Kirche hinterlassen haben.
Insgesamt konnte ein Ergebnis von 
6173,87 € erzielt werden, dass ist ein we-
nig unter dem Ergebnis des Vorjahr, den-
noch sind wir mehr als zufrieden.
Wir freuen uns auch im folgenden Jahr 
über viele Sternsinger und helfende Hände.

Bis dahin ein frohes und gesegnetes 
Jahr 2024 unter Gottes Segen  

und in Gesundheit.
Stellvertretend für das  

gesamte Sternsingerteam Altenfurt 
 Ursula Feeder und Heike Grander
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JugendAus der Gemeinde

KjG Altenfurt
Spieleabend 
Am 9. Dezember 2023 veranstaltete die 
KjG Altenfurt einen geselligen Spiele-
abend, der Kindern jeder Altersklasse 
eine unterhaltsame und gemütliche Zeit 
versprach. 

Die Räumlichkeiten waren mit einer Viel-
zahl von Brettspielen ausgestattet, von 
Klassikern bis hin zu modernen Spielen 
und natürlich unserem Kicker, sodass für 
jeden Geschmack etwas dabei war. Die 
Kinder hatten die Möglichkeit, sich in klei-
nen Gruppen zusammenzufinden, Spiele 
auszuwählen und gemeinsam zu spielen. 
Die Atmosphäre war geprägt von Lachen, 
Konzentration und dem puren Spaß am 
Spielen.

Für das leibliche Wohl wurde bestens ge-
sorgt. Es gab eine Kleinigkeit zum Essen 
und die Getränkeauswahl umfasste erfri-
schende Limonaden sowie kinderfreund-
lichen Punsch. Die Kinder konnten sich 
zwischendurch stärken und dabei neue 

Energie für weitere spannende Spielrun-
den tanken.

Die Veranstaltung wurde zu einem wun-
dervollen Abend voller Spiele, Genuss 
und Gemeinschaft.

Weihnachten
Nach dem festlichen Weihnachtsgottes-
dienst öffnete die KjG Altenfurt ihre Türen 
für eine herzliche Zusammenkunft am 
Heiligen Abend. Die Gemeinschaft ver-
sammelte sich, um nicht nur den Geist 
der Weihnacht zu feiern, sondern auch 
um sich bei einem gemütlichen Beisam-
mensein zu stärken bei Glühwein und 
Feuerzangenbowle. Hier konnten sich die 
Besucher nach Herzenslust mit den win-
terlichen Getränken verwöhnen lassen.

Was diesen besonderen Moment noch 
schöner machte, war die Tatsache, dass 
das Angebot auf Spendenbasis lief. Die 
Gäste konnten nach eigenem Ermessen 
einen Beitrag leisten, und die eingenom-
menen Spenden kamen einem gemein-
nützigen Zweck zugute. 

Baby- und Kinderbasar in Altenfurt
Wann?

Sa. 16.03.24 / 9.30 - 11.30 Uhr
Mit Mutterpass ab 9.00 Uhr

Wo?
Kath. Pfarrheim St. Sebald 

Von-Soden-Str. 28, 90475 Nürnberg
Was?

Alles rund um 
 Baby und Kind

Kosten?
Tisch: 5,00 € + Kuchen (ab dem 3. Tisch: 2 Kuchen)

oder 7,00 € (ohne Kuchen)
Eigener Kleider-/Wäscheständer: 3,00 €

. . . zu Gunsten
Die Tischgebühren und der Erlös 
des Kaffee- und Kuchenverkaufs 

kommen als Spende  
den Kindern des Kirchortes  

St. Sebald zugute.

Fragen?
kita-st-sebald-altenfurt@gmx.de

Anmeldung:

 

Kosten?  
Tisch: 5,00 € + Kuchen  

(ab dem 3. Tisch: 2 Kuchen) 

oder 7,00 € (ohne Kuchen) 
Eigener Kleider-/ 

Wäscheständer: 3,00 € 

Fragen? 
kita-st-sebald-altenfurt@gmx.de 

Anmeldung: 

Wo? 
   Katholisches Pfarrheim 

St. Sebald 
Von-Soden-Str. 28 
90475 Nürnberg 

Was? 
Alles rund um 
Baby und Kind 

Wann?  
16.03.2024 

09.30 – 11.30 Uhr 
Mit Mutterpass  
ab 09.00 Uhr 

...zu Gunsten 
der Kinder 
unseres 

Kirchortes 

 

 

 

 

 

 

 

 

           

 

 

 

 

  

 
 
Die Tischgebühren und der Erlös des Kaffee- und Kuchenverkaufs kommen als Spende den Kindern des Kirchortes 
St. Sebald zugute.  

Baby- & Kinderbasar in Fischbach
Der Fischbacher Elternverein e.V. lädt 
ein zum großen sortierten Baby- und 
Kinderbasar mit reichhaltigem Kuchen-
buffet.
Wann: 09.03.2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Wo: Grundschule Fischbach, Fischba-
cher Hauptstraße 118, 90475 Nürnberg
Was: Baby- und Kinderbekleidung, Sport-
artikel, Spielzeug, Auto- und Fahrradsit-
ze, Fahrzeuge, gut erhaltene Kinderschu-
he u.v.m.

Weitere Informationen (wenn Sie Sachen 
verkaufen möchten) finden Sie unter 
www.fischbacher-elternverein.de/basar 
Bei Fragen schreiben Sie gerne eine Email 
an fischbacher.elternverein@web.de
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Kinderfasching
Der Kinderfasching der KjG am 9. Februar 
2024 war ein voller Erfolg und ein wah-
res Highlight für alle Teilnehmer*innen im 
Alter von 7 bis 15 Jahren. Die Veranstal-
tung lockte zahlreiche Kinder an, die sich 
in fantasievollen und kreativen Kostümen 
präsentierten.

Die Stimmung war von Anfang an ausge-
lassen, denn nicht nur die kleinen Gäste 
hatten sich in farbenfrohe Verkleidungen 
gehüllt, sondern auch die engagierten 
Leiter*innen der KjG zeigten sich in fan-
tasievollen Kostümen, was die festliche 
Atmosphäre weiter anheizte.

Ein abwechslungsreiches Programm 
sorgte für jede Menge Spaß und Un-
terhaltung. Die Kinder wurden in ver-

schiedene Spiele eingebunden, darun-
ter Klassiker wie "Reise nach Jerusalem", 
"Zeitungstanz" und das beliebte "Scho-
kokuss Wettessen". Fröhlichen Lacher 
hallten nur so durch die Räume und ver-
breiteten eine ansteckende Freude.
Ein Höhepunkt des Kinderfaschings war 
zweifellos die Siegerehrung für das bes-
te Kostüm. Die Kinder präsentierten stolz 
ihre einfallsreichen Verkleidungen, und 
die Jury hatte die schwierige Aufgabe, die 
Gewinner zu küren. 
Insgesamt war der Kinderfasching ein 
gelungenes Event, das den Kindern die 
Möglichkeit bot, sich kreativ auszudrü-
cken und gemeinsam eine unvergessliche 
Zeit zu verbringen. Wir freuen uns jetzt 
schon auf die nächste Faschingsparty!

Mitgliederversammlung 2024
Am 18. Januar 2024 fand die alljährliche 
Mitgliederversammlung der KjG Alten-
furt statt. Die Versammlung markierte 
nicht nur einen Rückblick auf das vergan-
gene Jahr, sondern auch einen wichtigen 
Schritt in die Zukunft der Gemeinschaft. 
Im Mittelpunkt stand die Wahl einer neu-
en Ortsjugendleitung, die Reflektion des 
Jahres 2023 sowie die Planung und Über-
legung für kommende Aktionen im Jahr 
2024.
Die Mitglieder hatten auf unserer Ver-
sammlung die Möglichkeit, ihre Vertreter 
für das kommende Jahr zu wählen. Die-
ser demokratische Prozess spiegelte die 
Werte der KjG Altenfurt wider, bei denen 
die Partizipation und Mitbestimmung 
der Mitglieder im Vordergrund stehen. 
Nach der Wahl richtete der neu gewähl-
te Vorstand einen Blick auf die Zukunft. 
Es werden Ideen und Vorschläge für ge-
plante Aktionen und Veranstaltungen im 
Jahr 2024 gesammelt. Dabei stehen die 
Vielfalt der Mitglieder und die Förderung 
der Gemeinschaft im Mittelpunkt unserer 
Überlegungen.
Die Mitgliederversammlung ist nicht nur 
ein formaler Akt, sondern eine lebendi-
ge Veranstaltung, bei der die Mitglieder 
aktiv am Geschehen teilnehmen sollen, 
um ihre Stimme für die Zukunft der KjG 
Altenfurt einzubringen. Die Versamm-
lung dient dazu, einen Ausblick auf die 
kommenden Monate, voller Vorfreude 
auf neue Herausforderungen, spannen-
de Projekte und eine weiterhin lebendige 
und engagierte Gemeinschaft zu schaf-
fen.

72h Aktion
Unter dem Mot-
to „Uns schickt der 
Himmel!“ werden wir 
2024 im April an der 72h Aktion des BDKJ 
teilnehmen. Auch in diesem Jahr schrei-
ten wir wieder zur Tat und werden 72h 
lang unseren Beitrag leisten, diese Welt 
ein klein wenig zu verbessern. 
Als Beitrag für unsere örtliche Gemein-
de, werden wir uns der Aufgabe widmen, 
die Stände an der Rundkapelle zu reno-
vieren. Viele sind mittlerweile sehr in die 
Jahre gekommen, marode und baufällig. 
Damit dennoch Feste wie der Ostermarkt, 
der Martini Markt und natürlich das Pfarr-
fest stattfinden können, wollen wir uns 
nun der Aufgabe widmen, etwas gegen 
diesen Verfall zu unternehmen.
Mit Geldern, die wir bereits letztes Jahr an-
gefangen haben zu sammeln, Tatkraft und 
selbstverständlich unserem unerschöpfli-
chen Teamgeist sind wir bestens gerüstet 
und bereits jetzt schon hoch motiviert.

Gruppenstunde
Jeden Donnerstag (17.00 - 18.30 Uhr) 
öffnen wir die Tore unserer Jugendräu-
me für Kinder- und Jugendliche für einen 
Nachmittag voller Action und Kreativi-
tät. In einem wöchentlich wechselnden 
Turnus zwischen den Altersgruppen 8-11 
Jahre und 12-15 Jahre bieten wir 90 Mi-
nuten, in denen alles passieren kann, nur 
keine Langeweile. Es wird getobt, ge-
spielt, gerannt, versteckt, gebastelt und 
auch gekocht und gebacken. Unsere 
Jugendleiter*innen freuen sich stets über 
Neuzugänge. Bei Interesse gerne melden 
unter: pjl@kjg-altenfurt.de
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Freud und LeidFreud und Leid

Wir gratulieren nachträglich:

Im Dezember 2023
Manfred Dauphin zum 84. Geburtstag

Im Januar 2024
Hannelore Braun zum 81. Geburtstag
Johann Braun zum 84. Geburtstag
Helen Dauphin zum 83. Geburtstag
Ernst Deß zum 98. Geburtstag
Oswald Franz zum 92. Geburtstag
Maria Gress zum 82. Geburtstag
Norbert Müller zum 89. Geburtstag

Anzeige

Mitglied des
“Landesfachverbandes

Bestattungsgewerbe Bayern e.V.”

BestattermeisterBestattermeister

Jederzei t  erre ichbar
Al le  mi t  e inem Sterbefa l l  
verbundenen Angelegenheiten 
erledigen wir zuverlässig und 
vertrauensvoll aus einer Hand.
   

RummelRummel

Bestattungsvorsorge                 Familienbetrieb seit 1970Bestattungsvorsorge                 Familienbetrieb seit 1970

BestattungsinstitutBestattungsinstitut

Fischbacher Hauptstraße 185Fischbacher Hauptstraße 185

90475 Nürnberg90475 Nürnberg

Fax.:  83 25 270Fax.:  83 25 270

Email: rummel@maxi-dsl.de Email: rummel@maxi-dsl.de 

Oedenbergerstr. 49Oedenbergerstr. 49
(momentan nur telefonisch)(momentan nur telefonisch)

http://www.rummel-bestattungen.dehttp://www.rummel-bestattungen.de

ThanatopraktikerThanatopraktiker

TEL.: 83 17 87TEL.: 83 17 87

Burgschmietstraße 41-43Burgschmietstraße 41-43

90491 Nürnberg90491 Nürnberg

TEL.: 377 35 388TEL.: 377 35 388

Verstorben sind:

Herbert Bauer 94 Jahre
Barbara Bauer 89 Jahre
Hans Branse 86 Jahre
Ferdinand Eberwein 92 Jahre
Birgit Eisel 63 Jahre
Josef Hah 87 Jahre
Monika Hammer 75 Jahre
Elmar Kießling 88 Jahre
Karl Kirsch 93 Jahre
Anna Küffler 93 Jahre
Anna Märkl 93 Jahre
Manfred Meßmer 83 Jahre
Horst Pickel 71 Jahre
Hermann Pirzer 74 Jahre
Ernst Quitterer 91 Jahre
Eugenie Rainesa 78 Jahre
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Getauft wurden
Felix Gaab
Rosalie Hallermeier
Julian Janusko
Lara Scheuenstuhl
Alessandro Valenti
Maria Valenti

Sie möchten Ihr Kind  
auch taufen lassen?

Folgende Taufsamstage sind  
im ersten Halbjahr 2024 geplant:

Altenfurt / St. Sebald
04.05. um 14.00 Uhr 11.05. um 11.00 Uhr 

Fischbach / Heilig Geist
09.03. um 11.00 Uhr 15.06. um 11.00 Uhr 
08.06. um 14.00 Uhr 

Moorenbrunn / Mutter vom Guten Rat
16.03. um 14.00 Uhr 13.04. um 11.00 Uhr 

Wenn Sie dazu Fragen haben oder sich zu 
einem Termin anmelden möchten, dann  

wenden Sie sich bitte an das  
Pfarrbüro Altenfurt 

Telefon 83 44 13 oder per Mail an 
altenfurt@bistum-eichstaett.de

Martin Reisig 53 Jahre
Juliana Schummer 83 Jahre
Charlotte Wenzel-Teuber 93 Jahre

Im Februar 2024
Waltraud und Heinz Braun  
zum 63. Hochzeitstag
Hannelore und Johann Braun  
zum 61. Hochzeitstag
Hermann Krönert zum 91. Geburtstag

Wir gratulieren allen, ab 70 Jahren, die uns zuvor 
schriftlich ihr Einverständnis gegeben haben.
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Was? Wann? Wo?
Die wichtigsten Veranstaltungen im Überblick

Do. 07.03. 08.00 Uhr Fischbach / Pfarrheim Impuls zur Fastenzeit

Fr. 08.03. 16.00 Uhr Fischbach / JAMACA Spiel + Spass im JAMACA

Sa. 09.03. 20.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Konzert „WEIDWINGL“

So. 10.03. 19.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Andacht ATEMPAUSE

Di. 12.03. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Ü60-Treff

Di.  12.03. 19.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Ökum. Passionsandacht

Mi. 13.03. 14.00 Uhr Altenfurt / Pfarrheim Seniorenkreis

Mi. 13.03. 19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Sitzung KOR Moorenbrunn

Do. 14.03. 08.00 Uhr Fischbach / Pfarrheim Impuls zur Fastenzeit

Di. 19.03. 19.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Ökum. Passionsandacht

Mi. 20.03. 19.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim PGR Sitzung

Do. 21.03. 08.00 Uhr Fischbach / Pfarrheim Impuls zur Fastenzeit

Fr. 22.03. 16.00 Uhr Fischbach / JAMACA Spiel + Spass im JAMACA

Sa. 23.03. 13-18 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Ostermarkt

Sa. 23.03. 14.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Führung / Freunde der Rundkapelle

Sa. 23.03. 14.30 Uhr Wendelstein KAB Besinnungstag: Heute von Gott reden?  
     – Leben aus dem Zuspruch Gottes

So. 24.04. 18.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Ökumenischer Kreuzweg

Mo. 01.04. 13.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim Treffpunkt zum Emmausgang, ca. 8 km 
     (Anfanhrt mit Pkw - Mitfahrmöglichkeit)

Di. 09.04. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Ü60-Treff

Mi. 10.04. 14.00 Uhr Altenfurt / Pfarrheim Seniorenkreis

So. 14.04. 10.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Erstkommunion  
     für Altenfurt/Moorenbrunn

So. 14.04. 11.00 Uhr Fischbach / Kirche Gottesdienst mit Kiga Hl. Geist

So. 14.04. 19.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Andacht ATEMPAUSE

Do. 18.04. 19.00 Uhr Altenfurt / Pfarramt „Spur 8“ Glauben auf die Spur kommen

Sa. 20.04. 10-14 Uhr Altenf. / ev. Christuskirche Ökumenischer Kinderbibeltag

So. 21.04. 14.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Führung / Freunde der Rundkapelle

Mo. 22.04. 19.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Sitzung KOR Fischbach

Do. 25.04. 19.00 Uhr Altenfurt / Pfarramt „Spur 8“ Glauben auf die Spur kommen

So. 28.04. 19.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Andacht ATEMPAUSE

Mi. 01.05. 11.00 Uhr Birnthon Feldgottesdienst 
   10.00 Uhr Fischbach Parkplatz Kirche Start zur gemeinsamen Fahrradtour

Do. 02.05. 19.00 Uhr Altenfurt / Pfarramt „Spur 8“ Glauben auf die Spur kommen

Fr. 03.05. 19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim MOTHE „Der Otto g'winnt im Lotto“

Sa. 04.05.  Radtour mit den Querbe(e)tern, Anmeldung Klara Amstetter 834352

Sa. 04.05. 19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim MOTHE „Der Otto g'winnt im Lotto“

Mi. 08.05. 14.00 Uhr Altenfurt / Pfarrheim Seniorenkreis

Do. 09.05. 14.00 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim MOTHE „Der Otto g'winnt im Lotto“

Fr. 10.05. 19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim MOTHE „Der Otto g'winnt im Lotto“

Sa. 11.05. 19.30 Uhr Moorenbrunn / Pfarrheim MOTHE „Der Otto g'winnt im Lotto“

Sa. 11.05. bis So. 19.05. Fußwallfahrt in der Schweiz zum Hl. Klaus von der Flue

So. 12.05. 11.00 Uhr Fischbach / Kirche Erstkommunion

So. 12.05. 19.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Andacht ATEMPAUSE

Mo. 13.05.  Altenfurt / Rundkapelle Fatimafeier

Di. 14.05. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Ü60-Treff

Mo. 20.05. 11.00 Uhr Altenfurt / Kapellenplatz Ökumenischer Pfingstgottesdienst

Do. 23.05. 18.00 Uhr Altenfurt / Kirche Maiandacht anschl. gemütliches 
     Beisammensein im Pfarrheim

Sa. 25.05. 14.00 Uhr Altenfurt / Rundkapelle Führung / Freunde der Rundkapelle

So. 26.05. 19.00 Uhr Moorenbrunn / Kirche Andacht ATEMPAUSE

Do.  30.05. 10.00 Uhr Altenfurt / Kirche Festgottesdienst zu Fronleichnamm 
     anschließend Prozession zur Rundkapelle 
     anschließend dort Mittagessen 

Fr. 31.05. bis So. 02.06.  Pfarrwallfahrt

Do. 06.06. 19.00 Uhr Altenfurt / Pfarramt „Spur 8“ Glauben auf die Spur kommen

Di. 11.06. 14.30 Uhr Fischbach / Pfarrheim Ü60-Treff

Sa. 15.06. 14.00 Uhr Fischbach / Kirche Ökum. Segnungsfeier für (Ehe-)Paare

So. 16.06. 10.00 Uhr Fischbach / Felsenkeller Ökum. Gottesdienst zum Felsenkellerfest

Fr. 21.06. bis So. 23.06. Altenfurt / Kapellenplatz Pfarrfest

Do. 27.06. 19.00 Uhr Altenfurt / Pfarramt „Spur 8“ Glauben auf die Spur kommen

Sa. 06.07. bis So. 07.07. Moorenbrunn Pfarrfest 
     (diesmal bereits am 1. Juliwochenende)

So. 07.07. 10.00 Uhr Brunn / Eichenhain Ökum. Gottesdienst zum Eichenhainfest

Alle aktuellen Termine finden Sie auch auf unserer

Homepage www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de



50

Kontakte Kontakte

51

KIRCHENCHÖRE/MUSIKGRUPPEN
Kirchenchor Altenfurt/Fischbach: 
Ltg.: Peter Schwarzer, Tel. 0 91 28/87 54
Probe jeden Dienstag, 19.30 Uhr,  
Pfarrheim Altenfurt
Kirchenchor Moorenbrunn:   
Ltg.: Christoph Johann Zacher, Tel. 47 46 310
Probe jeden Dienstag, 20.00 Uhr,  
Pfarrheim Moorenbrunn
Musikgruppe GO(O)D NEWS Altenfurt:  
Waltraud Anderl, Tel. 83 61 70
Ökum. Flötenkreis „MIKADO“ Fischbach: 
Simone Dörfler, Tel. 83 11 60
Ökum. Musikgruppe „Schlagsaiten“ Fischbach: 
Susanne Apelt, Tel. 83 00 73
Schola Fischbach:   
Ltg.: Christoph Johann Zacher, Tel. 47 46 310 
Kontakt: Rita Schmidt, Tel. 83 18 12
Moorenbrunner Harfenklang:  
Leitung Tischharfen: Gabriela Waidhas,
Tel. 0160 91144224
Probe jeden Dienstag 18.00 Uhr,  
Pfarrheim Moorenbrunn

FAMILIENKREISE
Fischbach:  
Verantwortl. 2024 Frau Blumthaler, Tel. 83 03 01

MUTTER-KIND-GRUPPEN
Krabbelgruppe Altenfurt: 
Jeden Montag 9.30 - 11.00 Uhr im kath. Pfarrheim 
Gerlinde Thoß, Tel. 89 77 19
Fischbach (ökum.):   
Katharina Seitz, Tel. 130 070 63
Spieltreff Moorenbrunn:   
Jeden Montag 15.00 - 17.00 Uhr im Pfarrheim 
Kontakt spieltreff.moorenbrunn@web.de

JUGEND (Ortsleitung/Verantwortliche)
KJG Altenfurt:   
Neue Pfarrjugendleitung 2023: 
Elena Schuster 
Christian Loy 
Erreichbar unter der Email Adresse: 
pjl@kjg-altenfurt.de
JAMACA Fischbach:   
Gaby Vitalini, Tel. 9881081 
E-Mail jamaca@pfarrei-johannes-der-taeufer.de

Katholische Arbeitnehmer- 
Bewegung (KAB)
Moorenbrunn (Vorsitzende):  
Martin Quitterer, Tel. 89 01 03
Edeltraud Hückl, Tel. 89 94 49

FRAUEN (VERANTWORTLICHE)
Frauenbund Altenfurt (KDFB):   
Heike Grander, Tel. 83 63 92

QUERBE(E)TER
Ulrike Pilz-Dertwinkel, Tel. 83 15 52

SENIOREN (VERANTWORTLICHE)
Altenfurt:   
Seniorenkreisteam, Heike Grander Tel. 83 63 92
Fischbach:   
Inge Wille, Tel. 83 15 45

KONTO DER KIRCHENSTIFTUNG
  
Kontoinhaber: Kath. Kirchenstiftung 
Nürnberg Altenfurt 
 
IBAN: DE48 7605 0101 0380 1323 73 
Sparkasse Nürnberg

Girocode zum Konto der Kirchen-
stiftung / Einfach mit einer Banking 

App einscannen.

KONTO DES PFLEGEVEREINS FÜR 
CARITATIVES UND SOZIALES
IBAN = DE49 7605 0101 0380 1214 91 
Sparkasse Nürnberg

Wenn sich etwas ändert, helfen Sie uns weiter, 
wenn Sie uns dies per Mail mitteilen: 

wegweiser@pfarrei-johannes-der-taeufer.de

SEELSORGER
Pfarrer   
Burkhard Lenz, Von-Soden-Straße 28,  
Tel. 83 44 13, nur in dringenden Fällen: Tel. 80 09 92 81
Gemeindereferent   
Lucian Mot, Tel. 21 25 622, E-Mail lcmot@arcor.de
Diakon   
Sebastian Magiela, 
E-Mail smagiela@bistum-eichstaett.de oder 
Terminvereinbarung über die Pfarrämter
Betriebsseelsorger   
Diakon Kurt Reinelt, R.-Mayer-Straße 2, Tel. 98 98 728
Notfallseelsorge  
Notfall-Seelsorge Nürnberg, Tel. 93 76 980

PFARRÄMTER
Altenfurt 
Von-Soden-Straße 28, Tel. 83 44 13,
www.pfarrei-johannes-der-taeufer.de / 
altenfurt@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9.30 - 11.30 Uhr 
(Katharina Böhm) 
Fischbach  
Fischbacher Hauptstr. 124, Tel. 83 08 52, 
fischbach@bistum-eichstaett.de
Bürozeiten: Mo., Mi., 10.00 - 12.00 Uhr 
(Christine Füssinger)
Moorenbrunn 
Bonifatiusstraße 4, Tel. 89 97 35, 
moorenbrunn@bistum-eichstaett.de
(Büro neben Sakristei, erreichbar via Kirchenvorhof) 
Das Büro ist aktuell nicht besetzt. Bitte wenden Sie 
sich an das Büro in Altenfurt.  
Ab April 2024 ist das Büro wieder  
jeweils dienstags 8.30 - 10.00 Uhr geöffnet.
Sprechzeiten der Geistlichen jeweils nach 
telefonischer Vereinbarung

KRANKENPFLEGE
Anforderung über: Caritas-Sozialstation Langwasser, 
Giesbertstr. 67c, Telefon 98 87 08-0

FREUNDE DER RUNDKAPELLE 
ALTENFURT E. V.
Schornbaumstr. 3a, Tel.83 63 92, 
www.rundkapelle-altenfurt.de 
IBAN: DE91 7606 1482 0004 3755 05 
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG

PFARRBÜCHEREIEN 
Fischbach: Mo. 11.00-14.00 + Do. 15.00-18.00 / 
Team, Tel. 817 200 30, E-Mail treff.buecherei@web.de
Moorenbrunn: Do. 15.30-17.00 + So. 10.30-11.30 / 
Ltg.: Sandra Prinzing u. Cornelia Becker, Team 
Tel. 817 91 46, E-Mail buecherei-moorenbrunn@web.de

KINDERGÄRTEN
Altenfurt:   
Zähringerstr. 33, Tel. 83 55 33, Ltg.: Angelika Speckner
Hohenstaufenweg 4, Tel. 83 44 84 
Ltg.: Anita Menhorn
Fischbach:   
Fischbacher Hauptstraße 120a,Tel. 83 00 88  
Ltg.: Jacqueline Feierler

Moorenbrunn:   
Rupert-Mayer-Straße 6, Tel. 89 01 51  
Ltg.: Franziska Bloß

SENIORENHEIM CARITAS PIRCKHEIMER
Von-Soden-Straße 27, Tel. 81 88 2 45
Ltg.: Ilona Hauenstein 

KIRCHENVERWALTUNG
Kirchenpfleger:   
Helmut Gierse, Flachsröststr. 53, Tel. 0172/864 32 00

PFARRGEMEINDERAT / 
KIRCHORTSRÄTE (VORSITZENDE)
Pfarrgemeinderat:  
Dr. Käthe Nerke, Leskowstraße 7, Tel. 83 12 90
Altenfurt Kirchortsrat:   
Joachim Werner, Tel. 98 83 983
Fischbach Kirchortsrat:   
Dr. Käthe Nerke, Leskowstraße 7, Tel. 83 12 90
Moorenbrunn Kirchortsrat:   
Klaus Reis, Moorenbrunner Straße 9e, Tel. 800 22 42

Wir sind für Sie da!
Ihre Ansprechpersonen



Nutzen Sie unsere ausliegenden Bestellformulare  
an der Frischetheke. 

Für die Osterfeiertage vorbestellen!

EDEKA Altenfurt
Löwenberger Str. 50 · 90475 Nürnberg
Tel.: 0911 8370214 · claus.schaetz@aol.de 
Öffnungszeiten: Mo - Sa: 7.00 - 20.00 Uhr

EDEKA Langwasser
Thomas-Mann-Str. 58 · 90471 Nürnberg
Tel.: 0911 81889990 · claus.schaetz@aol.de 
Öffnungszeiten: Mo - Sa: 7.00 - 20.00 Uhr
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